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Kontaktinformationen der Amtsverwaltung Krakow am See
Homepage: www.amt-krakow-am-see.de

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Aufgabengebiet Durchwahlnummer E-Mail
Leitende Verwaltungsbeamtin 038457 304 32 amtsleitung@krakow-am-see.de
Fachbereichsleitung Finanzen- und Zentrale 
Verwaltung

038457 304 29 finanzen@krakow-am-see.de

Satzung, Personal 038457 304 53 satzungsrecht@krakow-am-see.de
Geschäftsbuchhaltung/Haushaltsplanung 038457 304 16 kaemmerei@krakow-am-see.de
Anlagenbuchhaltung/Controlling 038457 304 53 anlagen@krakow-am-see.de
Kasse 038457 304 14 kasse@krakow-am-see.de

038457 304 14 vollstreckung@krakow-am-see.de
Allgemeine Verwaltung
Sitzungsdienst
Versicherungen

038457 304 25
038457 304 23

sitzungsdienst@krakow-am-see.de
sitzungsdienst1@krakow-am-see.de

Wohngeldstelle 038457 304 34 wohngeld@krakow-am-see.de
Steuern und Abgaben 038457 304 20 steueramt@krakow-am-see.de
Schulen und Kindereinrichtungen
Kultur, Jugend und Sport
Demokratie Leben

038457 304 17 zentraledienste@krakow-am-see.de

Fachbereichsleiter
Bau- und Ordnungsamt

038457 304 27 bauamt@krakow-am-see.de

Bauordnung/Bauplanungsrecht 038457 304 31 bauordnung@krakow-am-see.de
Bauplanungsrecht/
Vergabestelle

038457 304 12 vergabe@krakow-am-see.de

Bauunterhaltung
Straßenbeleuchtung

038457 304 71
01523 7715277

bauunterhaltung@krakow-am-see.de

Bauinvestition 038457 304 30 bauinvestitionen@krakow-am-see.de
Bauverwaltung, Pachten 038457 304 58 bauverwaltung@krakow-am-see.de
Liegenschaften
Vergabe von Hausnummern
stellv. Wahlleitung

038457 304 33 liegenschaften@krakow-am-see.de

Umwelt/Gehölzschutz 038457 304 24 oder 0162 6030194 ordnungsamt@krakow-am-see.de
Standesamt
Wahlleitung

038457 304 22 standesamt@krakow-am-see.de

Einwohnermeldeamt
Fischereiwesen
Fundbüro

038457 304 21 meldeamt@krakow-am-see.de

Brandschutz
Ordnungsrecht/Verkehr
Gewerbean-/-um-/-abmeldung
HundeVO

038457 304 57
038457 304 26

brandschutz@krakow-am-see.de
gewerbe@krakow-am-see.de

Gerätewart 038457 304 57 oder 0162 6030209 geraetewart@krakow-am-see.de
Außenstelle Lalendorf 038457 304 55 emalalendorf@krakow-am-see.de

Fax -> Alle Bereiche 038457 304 10

Sprechzeiten der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters und der Amtsvorsteherin
Stadt Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Herr Oppitz freitags
08:00 - 14:00 Uhr

Tel. 038457 30418
E-Mail: buergermeister@stadt-krakow-am-see.de

Gemeinde Lalendorf
Zum Alten Dorf 1
(Gemeindehaus)
18279 Lalendorf

Herr Streeb
Amtierender 
Bürgermeister

donnerstags
16:30 - 18:00 Uhr
Ansprechpartnerin Vorort
Frau Geppert

Tel.: 038457 30419
Mit dem amtierenden Bürgermeister können 
nach vorheriger Absprache Gesprächstermine 
vereinbart werden!

Gemeinde Hoppenrade
Heckenweg 1
(Gemeindebüro)
18292 Hoppenrade

Frau Kaspar dienstags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038451 70370 (Sprechstunde)
Tel.: 038451777977 (darüber hinaus)
E-Mail: ideenfuerhoppenrade@gmx.de

Gemeinde Dobbin-Linstow
Karower Str. 9
(Gemeindebüro)
18292 Dobbin-Linstow,
OT Dobbin

Herr Baldermann donnerstags
10:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 038457 389991

Gemeinde Kuchelmiß
Krakower Str. 17
(Gemeindebüro)
18292 Kuchelmiß

Herr Hildebrandt dienstags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038456 60153

Amtsvorsteherin
Amtsverwaltung
Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Frau Kaspar freitags
08:00 Uhr - 10:00 Uhr

Tel.: 038457 30456
E-Mail: AV@krakow-am-see.de
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Öffnungszeiten der Amtsverwaltung  
Krakow am See

18292 Krakow am See, Markt 2
Mo. 08:30 - 12:00 Uhr
Di. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Außenstelle in 18279 Lalendorf, Zum alten Dorf 1
Mo. 08:30 - 12:00 Uhr
Di. geschlossen
Mi. 08:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. geschlossen
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Bankverbindung  
für die Stadt und die Gemeinden

Deutsche Kreditbank
IBAN: DE43 1203 0000 0000 1034 40
BIC: BYLADEM1001

Information der Amtsvorsteherin
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zur Eindämmung des Coronavirus sind wir alle erneut heraus-
gefordert.
Entscheidend ist, dass wir - jede und jeder Einzelne von uns - 
verantwortungsvoll und konsequent achtsam mit dieser uns alle 
äußerst viel abverlangenden Situation umgehen.
Dazu zählt insbesondere die Beachtung der AHA+L+A Formel 
… Abstand halten, Hygiene beachten, Alltagsmaske tragen, 
regelmäßiges Lüften sowie die Corona-Warn-App nutzen. Nur 
wenn wir uns alle angemessen und solidarisch verhalten, wer-
den sich weitere Einschränkungen verhindern lassen.
Aktuelle Informationen zur Corona-Entwicklung sowie zu Ver-
haltensregeln bei angeordneter Quarantäne finden Sie u. a. 
unter:
ht tps: //www.landkreis-rostock.de/ landkreis /ak tuel les/
news/2020/Covid19.
Die Beeinträchtigungen der Corona-Pandemie werden uns wei-
ter begleiten. Lassen Sie uns doch die Gedanken, Ideen und 
Unterstützungsangebote des „Corona-Modus“ des Frühjahrs 
zur gegenseitigen und Nachbarschafts-Hilfe wieder mehr akti-
vieren und auch annehmen.

In unserem Krakower Amtsbereich laufen etliche dieser  
Aktivitäten im Netzwerk der Partnerschaft für Demokratie zu-
sammen. Seit kurzem werden diese sehr anschaulich und  

aktuell durch die neue Homepage https://www.pfd-krakow-
mecklenburgische-schweiz.de abgebildet.
Bitte klicken Sie sich gern mal durch und Sie werden sehen, wie 
viele schöne Projekte in diesem so besonderen Jahresverlauf 
umgesetzt worden sind. Sicher … nicht alle Vorhaben ließen 
sich realisieren, dafür wurden aber neue Ideen geboren. Am 
Jahresende werden die Finanzen aus dem Fond „Demokratie 
leben“ verantwortungsbewusst ausgeschöpft sein und ich bin 
mir sicher, dass sehr viele von Ihnen von unserer letzten großen 
Aktion des Jahres etwas mitbekommen werden. Also, seien/
bleiben Sie gespannt und lassen Sie sich gern überraschen.
Dieses Netzwerk wird vor Ort maßgeblich durch verschiedenste 
Akteure und die Vereine getragen. Im gemeinsamen Verständ-
nis mit den Koordinatorinnen Sabrina Nehls und Anne Pressen-
tin sowie den beiden Unterstützer_innen Antje Schmidt und Kurt 
Höffgen möchte ich mich ganz ausdrücklich bedanken: Danke 
für Ihr inspirierendes Engagement, für Ihre tollen Projektanträ-
ge, für Ihr Vertrauen in unsere Zusammenarbeit … und für Ihr 
Einstehen für Demokratie. Wir sind dankbar, dass wir mit Ihnen/
mit euch diese Projekte initiieren und durchführen konnten.

Weitere Informationen aus der Amtsverwaltung:

•	 Die Amtsverwaltung Krakow am See ist auch unter dem 
Corona-Reglement ab dem 02.11.2020 weiterhin für Sie of-
fen. Allerdings unter folgenden Einschränkungen, um den 
Besucherfluss verantwortungsbewusst zu koordinieren. 
Dafür erbitten wir Ihr Verständnis.

•	 Die Öffnungszeiten sind: dienstags von 08:30-12:00 Uhr 
sowie 13:30 - 18:00 Uhr und donnerstags von 08:30-12:00 
Uhr sowie 13:30 - 16:00 Uhr. Selbstverständlich ist es mög-
lich, auch an den übrigen Tagen (außer mittwochs) wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten Termine zu vereinbaren. 
Auf Grund der begrenzten zulässigen Maximalanzahl von 
Bürger_innen im Haus ist es unterstützend, auch diens-
tags und donnerstags telefonisch Termine zu vereinbaren.

•	 Breitbandausbau: Den Breitbandausbau nimmt in unserer 
Förderregion die Landwerke M-V Breitband GmbH vor. 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Verordnungen finden im 
November die vorgesehenen Informationsveranstaltungen 
zum Breitbandausbau nicht statt. Wir möchten deshalb 
auf die Informationsveranstaltungen der Landwerke M-V 
Breitband GmbH im Amtsgebiet hinweisen. Bitte nutzten 
Sie auch die Veranstaltungen im Umland, wenn die ortsan-
sässige Veranstaltung nicht die Möglichkeit der Teilnahme 
bietet. Die Abgabefrist für die Einverständniserklärung zur 
Antragstellung zum Anschluss an das Glasfasernetz ist bis 
zum 31.12.2020 verlängert. Bitte beachten Sie dazu den 
Artikel der Landwerke M-V Breitband GmbH hier in der 
aktuellen Seenkurier-Ausgabe!

� Foto: pixabay

•	 Digitale Ausstattung der Schulen: Mit den Geldern des 
DigitalPaktSchule der Bundesregierung sowie den um-
fangreichen Mitteln der Kommunen schreitet die digita-
le Ausrüstung der Naturpark-Schule Krakow am See und 
der Johann-Pogge-Schule Lalendorf sehr erfolgreich vor-
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Informationen des Bürgermeisters  
Jörg Oppitz zu aktuellen Themen  

der Stadt Krakow am See

Corona

Das Corona-Virus beschäftigt weiterhin die ganze Welt. Der 
Herbst und die Verlagerung des Lebens in den Innenbereich 
stellen uns alle vor neue Herausforderungen. Die letzten Wo-
chen haben einmal mehr gezeigt, wie schnell das Virus auch 
uns erreichen kann. Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich appellie-
re an Sie alle, sich an die geltenden Verordnungen und die Hy-
gieneanforderungen zu halten. Wir alle müssen dazu beitragen, 
die Verbreitung des Virus einzudämmen. Schützen Sie sich, so-
wie auch andere vor einer möglichen Ansteckung!

Nutzung gemeindlicher Räume

Das öffentliche, wirtschaftliche und kulturelle Leben wurde wie-
der heruntergefahren. Bund und Länder haben nun auf die ge-
stiegenen Infektionszahlen reagiert und neue Maßnahmen auf 
den Weg gebracht. 
Diese Maßnahmen sind bereits am 02. November in Kraft ge-
treten und gelten vorläufig bis Ende November 2020. Kontakte 
zu anderen Menschen außerhalb der Angehörigen des eigenen 
Hausstands sollen und müssen auf ein Minimum reduziert wer-
den. Bis auf weiteres bleiben die gemeindlichen Räume für pri-
vate Feiern und Veranstaltungen sowie die Sporthallen*räume 
für den Vereinssport geschlossen.
Sollten im Dezember keine weiteren Einschränkungen durch 
Bund und Länder erfolgen, ist die Nutzung der gemeindlichen 
Räumlichkeiten wieder möglich.

Volkstrauertag

Aufgrund der Corona-Verordnungen war es uns dieses Jahr 
nicht möglich, am 15.11.2020, die Gedenkveranstaltung für die 
Opfer der Weltkriege, aber auch für die Opfer von Gewalt und 
Verbrechen durchzuführen. Eine Kranzniederlegung fand tradi-
tionell dennoch im kleinsten Rahmen statt. Weitere Informatio-
nen erfolgen in der nächsten Ausgabe des Seenkuriers.

FFW

Die Wahl des Gemeindewehrführers und seines Stellvertreters 
musste im April, auf Grund der Corona-Pandemie, abgesagt 
werden. Am 16.10.2020 konnte die Wahl nun stattfinden. Ich 
gratuliere Herrn Remo Schmecht zur Wahl des Gemeindewehr-
führers, sowie Herrn Randolf Ebert als Stellvertreter. Gratulation 
gilt auch Frau Nadine Krüger zur Wahl als Gemeindejugendwar-
tin und Schriftführerin, sowie Herrn Patrick Sanftleben, Herrn 
Erik Walter und Herrn Phillip Perlitz zur Wahl der Beisitzer.
Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr eine positive Weiterent-
wicklung und eine erfolgreiche Bewältigung aller kommenden 
Aufgaben.

Wildblumenwiese

Das Angebot der Wokra hat überzogene Kosten aufgewiesen.
Nach Klärung mit der „Unteren Naturschutzbehörde benötigt 
die Stadt ein Gebietseigenes- oder Regiosaatgut, da sich die 
entsprechende Fläche im Außenbereich befindet. Die Kosten 
für dieses Saatgut belaufen sich auf ca. 850 €. Die Bodenbe-
arbeitung durch einen Landwirt würde ca. 2500 - 3000 € Kos-
ten an verursachen. Die Ausschreibung erfolgt in den nächsten  
2 Monaten.
Die Saat erfolgt wetterbedingt Anfang nächsten Jahres.

Antragstellung „Blaue Flagge“

Die Antragstellung für die Auszeichnung 2021 wurde durch Hil-
mar Fischer ausgearbeitet und wird in den kommenden Tagen 
zur deutschen Gesellschaft für Umwelterziehung (DGU) nach 
Schwerin geschickt.

an. Pro Schule wurden 82 bzw. 84 mobile Endgeräte an-
geschafft und in Krakow wird darüber hinaus ein weiterer 
mobiler Computerraum eingerichtet. Das Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur MV und das zuständige 
Schulamt Rostock wertschätzten in diesem Zusammen-
hang die beispielhafte Zusammenarbeit mit den Schulen, 
den Schulträgern und der Amtsverwaltung als „ein sehr gu-
tes und vor allem ermutigendes Beispiel für vergleichbare 
Schulen mit ‚kleinen‘ Schulträgern im Landkreis“. Herzli-
ches Dankeschön allen Beteiligten.

•	 Umstellung Rechenzentrum: Die Amtsverwaltung ist er-
folgreich auf das Netik- Rechenzentrum umgestellt. Nach 
Fertigstellung der IT-Umgebung im Rechenzentrum wurden 
alle Funktionen und Anwendungen durch die Mitarbeiter_
innen des Amtes Krakow am See ausführlich getestet. Das 
Amt ist am 26. Oktober 2020 nach erfolgreichem Abschluss 
der Testphase in den Produktivbetrieb übergegangen, an 
nur einem Tag wurden alle rund 25 Arbeitsplätze komplett 
modifiziert. Dabei wurde das Alltagsgeschäft der Mitarbei-
ter_innen nur geringfügig beeinträchtigt. Die Vorteile für das 
Amt Krakow am See bestehen vorwiegend in einer höheren 
Sicherheit vor Systemausfällen und Viren- und Hackeran-
griffen. Zudem können die Virtualisierung der Arbeitsplätze 
und die Funktionalitäten der Programme besser umgesetzt 
werden. Somit wurden die Anforderungen an eine moderne 
und skalierbare IT-Infrastruktur umgesetzt und der Grund-
stein für eine sichere Digitalisierung des Amtes gelegt.

Informationen aus dem Amtsausschuss

•	 Sitzungen kommunaler Gremien im November 2020: Nach 
dem Appell der Bundesregierung zur Kontaktminimierung 
halten es die fünf Gemeinden des Amtsbereiches für ge-
boten, durch den Sitzungsbetrieb nicht unnötige Kontakte 
zu organisieren. Wir orientieren uns dabei an den Empfeh-
lungen des Städte- und Gemeindetags MV zum Ablauf und 
zur Dauer sowie Personenhöchstzahl von Versammlungen.

•	 Zweiter Stellvertreter: Nach der Abwahl der bisherigen 
zweiten AV-Stellvertreterin, Friederike Peters, wurde auf der 
Sitzung am 19.10.2020 der Bürgermeister der Stadt Krakow 
am See, Jörg Oppitz, zum zweiten Stellvertreter gewählt.

•	 In gemeinsamer Diskussion wurden die Themen Verkehrs-
sicherungspflicht an kommunalen Badestellen und Photo-
voltaikanlagen auf landwirtschaftlichen Flächen bearbeitet. 
Beide sind aktuell in unseren Gemeinden zwar in unter-
schiedlicher Wichtung, aber dennoch sehr zu beachten.

Lassen Sie uns weiter zusammenhalten und mit Augenmaß, 
Geduld und Besonnenheit handeln - jede/r an seinem Platz und 
jede/r in seiner Position.
Passen Sie gut auf sich und auf andere auf und vor allem: blei-
ben Sie gesund.

Freundlichst,

Birgit Kaspar

Die nächste Ausgabe  
des Krakower Seenkuriers

erscheint am 18.12.2020

Redaktionsschluss
ist Montag, der 07.12.2020  

um 12:00 Uhr.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hoppenrade
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

erneut erleben wir eine kontaktbeschränkte Zeit, die uns allen 
viel abfordert.
Bundes- und Landesregierung(en) haben sich in gemeinsamer 
Reaktion auf das steigende Corona-Infektionsgeschehen auf 
ein abgestimmtes Konzept für den Monat November verstän-
digt.
In unserem Gemeindebereich bedeutet das, dass die bereits 
angekündigte Bürgerversammlung der Gemeinde im November 
nicht stattfindet. Das gilt auch für alle vorgesehenen Aktionen 
und Termine des Sportvereins Hoppenrade, des Heimatvereins 
Hoppenrade und des Vereins „Hoppenrader Gemeindeleben“.
Derzeit ist der Saal des Gemeindezentrums somit nur den Kin-
dern und Jugendlichen der Sektion Tischtennis zum Training 
vorbehalten. Diese Möglichkeit lässt die Corona-Landesverord-
nung in Abstimmung mit dem zuständigen Landkreis im voraus-
sichtlichen zeitlichen Geltungsbereich 02.11. - 30.11.2020 bei 
einem vertretbaren Infektionsgeschehen ausdrücklich zu.
Alle aktuellen Verordnungen und Mitteilungen hinsichtlich der 
Covid19-Pandemie entnehmen Sie bitte der Homepage des 
Landkreises Rostock: https://www.landkreis-rostock.de.
Eine tolle Idee: Die Singegemeinschaft Hoppenrade meldet 
sich zu Wort.

� Foto: pixabay

„Adventszeit ohne Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde? - 
das wird in diesem Jahr so sein. Unabhängig aller im Dezember 
geltenden Beschränkungen ist es nicht sinnvoll, dass sich die 
Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde in größerer Zahl 
im Gemeindesaal zum Reden, Hören, Singen, Kaffeetrinken, 
Plätzchen essen treffen. Das ist sehr schade und deshalb ha-
ben wir uns etwas überlegt.
Die Singegemeinschaft Hoppenrade, die sich anlässlich der 
letztjährigen Seniorenweihnachtsfeier zusammengefunden 
hatte und auch das Jahr über nicht vom Singen lassen konnte, 
möchte auch dieses Jahr mit Weihnachtsliedern Freude verbrei-
ten.

Unsere Idee:
•	 Wir verschenken 10 mal ein Weihnachtslied.
•	 Die Singegemeinschaft Hoppenrade kommt zu Ihnen, bis 

vor die Haustür, und singt ein Weihnachtslied - ein Lied nur 
für Sie.

•	 Diese Aktion findet am 2. Adventssonntag, 06.12.2020 
zwischen 9:30 bis 12:00 Uhr statt, in dieser Zeit machen 
wir uns auf den Weg durch die Dörfer unserer Gemeinde 
… zu Ihnen.

Rufen Sie uns an, wenn auch Sie ein Teil dieser „Hoppenrader 
Weihnachtslied-Rallye“ sein möchten. Mit gebührendem Ab-
stand stehen wir dann vor Ihrer Haustür und singen für Sie ein 
Weihnachtslied. Wenn auch Nachbarn ihre Haustür öffnen und 
mithören wollen, gerne. Wir wollen Freude machen. Welches 
Lied wir jeweils singen, ist eine Überraschung. Zurzeit übt jede/r 
für sich im heimischen Wohnzimmer und natürlich hoffen wir, 

RSV

Die Arbeiten, u. a. die Estrichverlegung sind weiter vorange-
schritten.
Die Fliesen-, Elektro- und Sanitärarbeiten werden in Kürze ab-
geschlossen sein, so dass mit der Fertigstellung Ende Novem-
ber zu rechnen ist.

Baugebiet „Alter Sportplatz“

Die Erschließung des B-Plangebiets 2. Bauabschnitt „Alter 
Sportplatz“ schreitet voran. Am 26.10.2020 wurde mit den Ar-
beiten begonnen. Abhängig von der Wetterlage und den Ver-
sorgern ist eine Bauzeit von 2 Monaten geplant. Es werden 8 
Baugrundstücke erschlossen.

Baugebiet „Alter Sportplatz, 2. Bauabschnitt

Achtung Aufruf! Vorschläge für Ehrungen  
mit dem Ehrenamts-Diplom erbeten

Während des jährlichen Neujahrsempfangs werden ehrenamt-
lich stark engagierte Bürgerinnen und Bürger mit dem Ehren-
amts-Diplom geehrt. Ich rufe auch dieses Jahr dazu auf, dass 
Vereine, Organisationen, Institutionen etc. bitte zu ehrende 
Personen vorschlagen. Voraussetzung für die Ehrung ist, dass 
die Bürgerinnen und Bürger mindestens das 14. Lebensjahr 
vollendet haben und der Umfang des bürgerschaftlichen Enga-
gements mindestens fünf Stunden wöchentlich über ein halbes 
Jahr bzw. 250 Stunden im Jahr in sozialen oder artverwandten 
Bereichen beträgt. Für jedes Ehrenamts-Diplom ist ein Antrags-
formular auszufüllen. Für das Antragsformular wenden Sie sich 
bitte telefonisch unter der 038457 30418 an Frau Giertz. Ihre 
Vorschläge reichen Sie bitte bis spätestens zum 04.12.2020 im 
Sekretariat ein.

Adventszeit

Es ist wieder soweit! Die Adventszeit ist eine Tradition, mit der 
wir alle groß geworden sind.
Mit jedem Adventssonntag wird eine weitere Kerze auf dem Ad-
ventskranz angezündet. Alle rücken ein Stück näher zusammen 
und genießen gemeinsam bei Glühwein und Lebkuchen die ru-
higen besinnlichen Stunden der Vorweihnachtszeit.
Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, eine schöne 
Adventszeit mit besinnlicher Vorweihnachtsstimmung.

E-Mail-Adresse

Das Büro des Bürgermeisters hat eine neue E-Mailadresse. Bit-
te richten Sie künftige Korrespondenzen an:
buergermeister@stadt-krakow-am-see.de

erarbeitet durch: Aileen Giertz
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Jörg Oppitz
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Vorschau

Breitband
Die Informationsveranstaltungen der Landwerke Breitband MV 
GmbH zum geförderten Breitbandausbau finden statt am:
•	 15.12.2020 um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum,  

Heckenweg 1 in 18292 Hoppenrade
•	 17.12.2020 um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum,  

Heckenweg 1 in 18292 Hoppenrade

Kontaktdaten der Gemeinde:
Sprechzeit: dienstags 17:00 - 18:00 Uhr, 038451 70370
Telefon außerhalb der Sprechzeit: 038451 777977
Homepage: www.hoppenrade.com
E-Mail: ideenfuerhoppenrade@gmx.de

Freundliche Grüße,

Birgit Kaspar

Aktuelles  
aus der Gemeinde Dobbin-Linstow

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

ich möchte meine heutigen Informationen mit etwas Positiven 
beginnen, man kann sagen, was lange währt wird endlich gut. 
Im Rahmen BOV Zietlitz-Groß Bäbelin wurde der Straßenab-
schnitt von Groß Bäbelin in Richtung Siedlung 5 abgeschlos-
sen. Ich gehe davon aus, dass die Anwohner diesbezüglich sehr 
erfreut sind. Meine Sorge besteht aber darin, dass diese gut 
ausgebaute Straße durch die überschweren Forstfahrzeuge ka-
puttgefahren wird. Ich appelliere an alle dafür Sorge zu tragen, 
dass das nicht passiert. Mein Dank gebührt dem Vorstand der 
BOV, Haase & Partner Ingenieur-Gesellschaft Güstrow, den flei-
ßigen Handwerkern und nicht zuletzt für die Bereitstellung der 
Fördermittel. Wenn es uns gelingt, die unschönen Telefonmas-
ten in Groß Bäbelin zurückzubauen, ist das Bild komplett.

� Foto: Eva-Maria Baldermann

Auf unseren gemeindeeigenen Friedhof in Glave hat Herr Hans 
Schreiner aus Glave diese sehr anspruchsvolle Skulptur ange-
fertigt. Wir bedanken uns außerordentlich für diese schöne Ar-
beit. Herr Gotthard Rössel und Peter Schwerin haben die Skulp-
tur auf dem Friedhof aufgestellt. Danke für ihren Einsatz.

dass wir im Dezember auch noch gemeinsam proben können.
Sie möchten gerne, dass wir zu Ihnen kommen? Dann rufen Sie 
bitte folgende Telefonnummer an: 038451-77862, ein Anrufbe-
antworter ist geschaltet. Gesa Groeneveld nimmt gerne Ihren 
Namen und Ihre Adresse auf. Gerne dürfen sich auch Kinder für 
ihre Eltern melden. Oder wie wäre es mit einer Überraschung für 
die beste Freundin? Nutzen Sie die Gelegenheit. Bei größerer 
Nachfrage entscheidet das Los.“
Gesa Groeneveld für die Singegemeinschaft Hoppenrade

Weitere Informationen und Mitteilungen

Straßenreinigungssatzung
Seit genau fünf Jahren hat die Gemeinde Hoppenrade eine 
Straßenreinigungssatzung, mit der sie die Reinigungspflicht auf 
die Grundstückseigentümer übertragen hat. „Die Reinigungs-
pflicht […] umfasst die allgemeine Säuberung der Straßen und 
beschränkt sich im Winterdienst auf das Schneeräumen sowie 
das Bestreuen […] bei Schnee- und Eisglätte.“
Bitte achten Sie bei der Reinigung der Straßenkanten unbedingt 
auch auf freie Regeneinläufe.

Blätterfall

Herbstlaub in Hülle und Fülle � Foto: B. Kaspar

Nachdem wir im Verlaufe der Jahreszeiten viel Freude und Nut-
zen an Bäumen und Blättern haben, ist der herbstliche Blät-
terfall oftmals eine Herausforderung, gerade, wenn man in der 
unmittelbaren Nähe von großen Straßenbäumen wohnt. Die 
Gemeinde stellt an Schwerpunktstandorten für das gemeindli-
che Laub Laubsäcke zur Verfügung und sorgt durch die bei-
den Gemeindearbeiter für deren Wegtransport. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass nicht alle öffentlichen Baumstandorte berück-
sichtigt werden können.

Straßenbeleuchtung
Immer ein Thema ist auch die Straßenbeleuchtung. Dunkle 
Jahreszeit und defekte Lampen harmonisieren nicht und so ist 
die Gemeinde bemüht, im Schadenfall schnell zu reagieren. Mit 
der Firma Elektro-Allendörfer unterhält die Gemeinde seit 2018 
einen Wartungsvertrag. Bei größeren Ausfallerscheinungen 
bzw. an wichtigen Punkten der Verkehrssicherung wird selbst-
verständlich schnellstmöglich gehandelt. Allerdings lassen sich 
Verzögerungen in einer Flächengemeinde wie der unsrigen lei-
der nicht vermeiden.
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Aller neuste Informationen zum geförderten 
Breitbandausbau der Landwerke

M-V Breitband GmbH im Amt Krakow am See

Auf Grund der aktuellen Corona-Entwicklungen und der damit 

verbundenen behördlicher Regelungen sowie weiteren umzu-

setzenden Maßnahmen, müssen die geplanten persönlichen 

Einwohner-Informationsveranstaltungen zum geförderten Breit-

bandausbau der Landwerke M-V Breitband GmbH im November 

abgesagt werden. 

Sie als Bürgerinnen und Bürger haben aber weiterhin die Mög-

lichkeit, sich das schnellste Wow für M-V mit einem kostenlosen 

Glasfaser-Hausanschluss zu sichern.

Handeln Sie jetzt! Die Landwerke M-V Breitband GmbH benötigt 

die Einverständniserklärung/den Antrag zum Anschluss an das 

Glasfasernetz des Grundstückseigentümers bis zum 31.12.2020 

ausgefüllt und unterschrieben. 

Diese Erklärung ist die Voraussetzung für einen geförderten, 

kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss in Verbindung mit einem 

Laufzeitvertrag. Dieses Dokument sowie die BreitlandNet-Pro-

dukte finden Sie auf der Website der Landwerke M-V Breitband 

GmbH unter www.BreitlandNet.de für den Landkreis Rostock.

Haben Sie Fragen? Den Kundenservice der Landwerke M-V 

Breitband GmbH erreichen Sie unter der Telefonnummer 03981 

474-480 oder per E-Mail kundenservice@breitlandnet.de

Wer ist förderfähig?
Der Landkreis Rostock kommuniziert seinen Breitbandausbau 

unter www.landkreis-rostock.de/breitband. Hier finden Sie alle 

förderfähigen Gebiete und Anschlusspunkte. Bitte informieren 

Sie sich vorab, inwieweit Sie vom Bundesförderprogramm pro-

fitieren und somit auf die zukunftsfähige Glasfasertechnologie 

setzen können.

� Foto: Eva-Maria Baldermann

Auf Grund der Situation der Corona-Pandemie möchte ich mit-
teilen, dass im Monat November in den öffentlichen Räumen 
der Gemeinde keine Nutzung durch private Personen stattfin-
den kann. Des Weiteren möchte ich informieren, dass keine 
Weihnachtsfeiern für unsere Senioren und Kinder durchgeführt 
werden können. Ich hoffe, auf Ihr Verständnis und bin mir sicher 
dadurch einen kleinen Beitrag für die Sicherheit unserer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger zu leisten. Das eingeplante Geld wird 
zurückgestellt und zusätzlich für das Jahr 2021 zur Verfügung 
stehen. Dazu liegt folgende Entscheidung des Ausschusses für 
Bau, Kultur und Soziales vor:

Sehr geehrte Rentnerinnen und Rentner der Gemeinde Dobbin-
Linstow,

auf Grund des Infektionsgeschehens im Land, ist es nicht mög-
lich eine Weihnachtsfeier durchzuführen. Auf Beschluss des 
Ausschusses für Bau, Kultur und Soziales vom 27.10.2020, wird 
die Feier, sobald es möglich ist, im nächsten Jahr nachgeholt.

Bis dahin wünschen die Ausschussmitglieder Ihnen ein gesun-
des Weihnachtsfest.
Natürlich denken wir auch an unsere Kinder deren Weihnachts-
feier auch abgesagt werden musste. Auch euch versprechen 
wir, diese Feier zu einem anderen Termin nachzuholen.

Bodo Streblow
Vorsitzender des Ausschusses  
für Bau, Kultur und Soziales

Ich werde immer wieder von Bürgern der Gemeinde angespro-
chen, dass sie von einigen Waldbesitzern und ihren Mitarbeitern 
zum Verlassen des Waldes genötigt werden. Im Waldgesetz ist 
es geregelt, dass Bürgerinnen und Bürger zu Fuß die Wälder 
betreten dürfen. Lassen Sie sich nicht einschüchtern! Gerade 
jetzt in den schwierigen Corona-Zeiten, besteht durch Waldspa-
ziergänge eine Möglichkeit sich in der freien Natur aufzuhalten 
und diese zu genießen, gerade auch im Hinblick der derzeitigen 
Kontraktbeschränkungen.

Ihr Bürgermeister
Wilfried Baldermann
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Kontakt: Amt Krakow am See
Bauamt - Abt. Liegenschaften - Frau R. Lehsten
Markt 2, 18292 Krakow am See, Telefon: 038457 30433
E-Mail: liegenschaften@krakow-am-see.de
Homepage: www.amt-krakow-am-see.de

Außenstelle Lalendorf  
Schließung über Weihnachten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Außenstelle Lalendorf ist vom 21.12.2020 bis einschließ-
lich 01.01.2021 nicht besetzt und bleibt in dieser Zeit für den 
Publikumsverkehr geschlossen.
Die Mitarbeiter der Verwaltung in Krakow am See stehen Ih-
nen selbstverständlich für Anfragen u. ä. zur Verfügung.

St. Lucht
Leitung Finanzen und Zentrale Verwaltung

Verbrennen pflanzlicher Abfälle/ 
Gartenfeuer

Auf Grund aktueller Vorkommnisse ist erneut darauf hinzu-
weisen, dass das Verbrennen pflanzlicher Abfälle nur in Aus-
nahmefällen im Monat Oktober gestattet ist. Weitergehende 
Informationen zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle/Gartenfeu-
er entnehmen Sie bitte der Homepage des Amtes Krakow am 
See unter dem Menüpunkt „Aktuelle Meldungen“.

C. Bast
Leitung Bau- u. Ordnungsamt

Aufstellungs- und  
Bekanntmachungsbeschluss

Bebauungsplan Nr. 5 „Wohngebiet Am Berge 2. BA“

Beschluss der Gemeindevertretung vom 14.10.2020

Die Gemeindevertretung beschließt den Bebauungsplan Nr. 5 
„Wohngebiet Am Berge 2. BA“ aufzustellen. Der Bebauungs-
plan dient der Schaffung planungsrechtlicher Voraussetzungen 
für die Entwicklung von Wohnbauflächen und der Ausweisung 
eines reinen Wohngebietes.

Das Plangebiet umfasst das Flurstück 54/26 der Flur 1 der Ge-
markung Lalendorf mit einer Größe von ca. 21.303 m² und wird 
wie folgt begrenzt:
•	 im Norden durch das Flurstück 19/65
•	 im Osten und Süden durch das Wohngebiet Am Berge
•	 im Westen durch eine landwirtschaftliche Fläche

Die Planung soll im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gem. § 2  
Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.
Der Aufstellungsbeschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen.

gez. M. Streeb
Bürgermeister

Verfahrensvermerk:
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für den Be-
bauungsplan Nr. 5 „Wohngebiet Am Berge 2. BA“ der Gemein-
de Lalendorf wurde im Krakower Seen-Kurier Nr. 11/2020 vom 
20.11.2020, Jahrgang 30, veröffentlicht.

gez. D. Lehsten
Leitende Verwaltungsbeamtin

Ausschreibung
Das Amt Krakow am See schreibt für die Gemeinde Lalendorf 
das bebaute Grundstück Am Weinberg in 18279 Lalendorf 
OT Mamerow zum Verkauf aus:

Objektdaten
Gemarkung Mamerow, Flur 4, Flurstück 104
Grundstücksgröße 1814 m2

bebaut mit einem ehem. Wasserwerk, mit Ausnahme des Rein-
wasserbehälters geräumt
ortsüblich erschlossen
pacht- und nutzungsfrei
der am östlichen Grundstücksrand verlaufende öffentliche Weg 
wird im Zuge der Verkaufsabwicklung grundbuchlich gesichert

Baurecht
Bauvorhaben richten sich nach § 35 BauGB (Außenbereich)

Ausschreibungsbedingungen
Kaufpreis gegen Gebot
Mindestgebot 3.300,00 €

Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB/VOL 
dar.
Die Ausschreibung wurde am 03.11.2020 eröffnet und ist für ei-
nen Zeitraum von zwei Monaten befristet.
Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung des Kauf-
preises beinhalten, sofern ein anderer Kaufinteressent einen 
höheren Kaufpreis bietet, werden nicht gewertet.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung der po-
litischen Gremien.
Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat deut-
lich die lesbare Aufschrift - Ausschreibung Mamerow - Nicht öff-
nen - zu tragen.
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Hinweise zur Berichterstattung  
an alle Vereine und Verfasser von  

Artikeln für den Krakower Seen-Kurier
Der Krakower Seen-Kurier ist ein behördliches Mitteilungs-
blatt der Amtsverwaltung Krakow am See und dient den 
amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinden Hoppen-
rade, Kuchelmiß, Dobbin-Linstow, Lalendorf und der Stadt 
Krakow am See. Derartige Bekanntmachungen sind zum 
einen gesetzlich regelt und zum anderen in den Hauptsat-
zungen der jeweiligen Kommune verankert. Es handelt sich 
hierbei zumeist um Bekanntmachungen, welche die Allge-
meinheit betreffen und dazu dienen, einen Sachverhalt öf-
fentlich bekannt zu machen.
Gleichzeitig möchten wir das Amtsblatt dazu nutzen, die 
Bürger und Bürgerinnen über wichtige Angelegenheiten zu 
informieren, sodass die Amtsvorsteherin, Bürgermeister*in 
und aktuell berichten. Auch Ihnen, den Bürgern und Bürge-
rinnen unseres Amtsbereiches, bieten wir die Möglichkeit 
über das Gemeindeleben - auch über die eigenen Gemein-
degrenzen hinaus - zu berichten. Durch die unterschiedlichs-
ten Rubriken im Krakower Seen-Kurier wie beispielsweise 
Kitanachrichten, Schulnachrichten, Vereine und Verbände 
und Veranstaltungen ist es in vielerlei Hinsicht möglich, am 
bunten Treiben der Gemeinden teilzuhaben oder aber auf 
anstehende Veranstaltungen/Termine aufmerksam zu wer-
den. Auch die Kirchgemeinden in unserem Amtsbereich 
informieren so über die anstehenden Gottesdienste und be-
richten über Feste oder Traditionen zu Feiertagen.

Um inhaltliche Kürzungen oder aber das Nichtveröffentli-
chen von Artikeln zu vermeiden, sind folgende Hinweise zu 
beachten:
•	 Verfasser von Artikeln müssen eindeutig identifiziert 

werden
•	 pro Artikel dürfen max. 2 Fotos/Bilder veröffentlicht 

werden
•	 es muss angegeben werden, von wem die Fotos sind
•	 keine Wahlwerbung
•	 keine Darstellung von schriftlichen Abhandlungen 

eines bestimmten Themas, eines Gegenstandes oder 
Vorgangs

*Hinweise zur Urheberrechtsverletzung
an alle Vereine und Verfasser von Artikeln für den Kra-
kower Seen-Kurier zur Veröffentlichung von Fotos und 
wörtlich oder inhaltlich übernommener Texte Dritter
Aus gegebenem Anlass möchte ich Sie erneut darüber 
informieren, dass mit der Zusendung von Fotos und gra-
fischen Darstellungen unsererseits davon ausgegangen 
wird, dass somit die Genehmigung zur Veröffentlichung 
erteilt wird. Bitte geben Sie auch an, von wem die Aufnah-
men sind. Werden Kinder abgebildet, muss eine schriftliche 
Zustimmung der Personensorgeberechtigten zur Veröffent-
lichung bei Ihnen vorliegen. Werden Bilder Dritter einge-
reicht, muss ebenfalls eine schriftliche Genehmigung zur 
Veröffentlichung bei Ihnen vorliegen.
Darüber hinaus sind zitierte Texte, Textpassagen u. ä. mit 
Quellenangaben zu versehen.
Sofern erforderlich, wird sich das Recht vorbehalten, Beiträ-
ge oder Bilder nicht zu veröffentlichen.
Gerne stehe ich Ihnen für Rückfragen oder Anfragen zur 
Verfügung.

Tanja Zeiske
Allgemeine Verwaltung

Achtung, neue Termine für Passbilder
Am 26.11.2020, 10.12.2020 und am 21.01.2021
jeweils 14:00 - 16:00 Uhr in Krakow am See Markt 2 (Rat-
haus)

Mit freundlichen Grüßen

Inge Brockmann
Fotografin

Neue Termine Krakower Seen-Kurier 2021

Redaktionsschluss
jeweils um 12:00 Uhr ist Erscheinungsdatum
Montag, 04.01.2021 Freitag, 15.01.2021
Montag, 08.02.2021 Freitag, 19.02.2021
Montag, 08.03.2021 Freitag, 19.03.2021
Dienstag, 06.04.2021 * Freitag, 16.04.2021
Donnerstag, 06.05.2021* Freitag, 21.05.2021
Montag, 07.06.2021 Freitag, 18.06.2021
Montag, 05.07.2021 Freitag, 16.07.2021
Montag, 09.08.2021 Freitag, 20.08.2021
Montag, 06.09.2021 Freitag, 17.09.2021
Montag, 04.10.2021 Freitag, 15.10.2021
Montag, 08.11.2021 Freitag, 19.11.2021
Montag, 06.12.2021 Freitag, 17.12.2021

* Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss für April und Mai 
2021. Auf Grund von Feiertagen kommt es zu Änderungen hin-
sichtlich des Wochentages des Redaktionsschlusses.

Abgabe der Beiträge im Internet Login: cms2013wittich.de

T. Zeiske
Allgemeine Verwaltung

Aufruf zur weichnachtlichen Gestaltung 
des Titelblattes der Dezember-Ausgabe

Gut 1 1/2 Wochen vor Weihnachten erscheint die Dezem-
ber-Ausgabe des Krakower Seen-Kuriers.
Ich möchte das diesjährige Titelblatt gerne in Form einer 
Fotocollage gestalten. Dabei stelle ich mir vor, anspre-
chende Aufnahmen beispielsweise von weihnachtlich ge-
stalteten Vorgärten, Straßenzügen, öffentlichen Plätzen 
oder auch Kirchen aus dem Amtsbereich zu veröffentli-
chen.
Ich hoffe auf Ihre Unterstützung und bitte um Zusen-
dung von Fotos an sitzungsdienst1@krakow-am-see.de 
bis zum 03.12.2020. Der 1. Advent in diesem Jahr ist am 
29.11.2020, sodass wir uns dann bereits in der Vorweih-
nachtszeit befinden.

T. Zeiske
Allgm. Verwaltung
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Gewässerschau Schaubereiche 11 - 13:
Donnerstag 26.11.2020 um 14:00 Uhr
Gemeinderaum Dahmen, Philosophenweg 1, 17166 Dahmen
(Bereiche Basedow, Peenehagen, Grabowhöfe, Hohen Wan-

gelin, Vollrathsruhe, Klocksin, Moltzow, Schwinkendorf, Dah-

men, Hohen Demzin, Groß Wokern, Lalendorf, Dobbin-Linstow, 

Schorssow)

Im Anschluss können bei Bedarf örtliche Begehungen durchge-

führt bzw. terminlich vereinbart werden.

gez. Tiefmann

Verbandsgeschäftsführerin

Forstamt Nossentiner Heide 
Drewitz 4 

17214 Nossentiner Hütte 
Tel: 039927 / 750-0

www.wald-mv.de

SAMSTAG • 12.12.2020
Weihnachtsbaumplantage 

an der Revierförsterei Bornkrug, 
Bornkrug 12, 18292 Dobbin / Linstow

Hier können Sie Ihren Baum auch selbst schlagen. Sie  können 
wählen zwischen Tanne, Gemeiner Fichte, Blau-Fichte,  
Omorika-Fichte und Schwarz-Kiefer.
Coronabedingt handelt es sich in diesem Jahr um einen reinen 
Baumverkauf. Daher findet die Veranstaltung nicht wie üblich an der 
Försterei, sondern direkt auf der Weihnachtsbaumplantage statt.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Ihre Förster

WEIHNACHTSBÄUME 
VOM FÖRSTER 

Ein Erlebnis für die ganze Familie

Das Forstamt Nossentiner Heide lädt Sie am 
Samstag, den 12.12.2020 von 10 bis 15 Uhr zum  
Weihnachtsbaumverkauf ein.

Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“
-Körperschaft des öffentlichen Rechts-
An der Schlakendorfer Str. 13, 17154 Neukalen

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 39 des Wassergesetzes des Landes M-V, den §§ 44 
und 45 des Wasserverbandsgesetzes sowie § 5 der Verbands-
satzung führt der Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“ 
zur Feststellung des Zustandes der von ihm zu unterhaltenden 
Gewässer und Anlagen eine öffentliche Verbandsschau durch. 
Aufsichts- und Fachbehörden werden eingeladen.
Jedermann hat die Möglichkeit, Anliegen in Bezug auf den Zu-
stand und die Unterhaltung der Gewässer und dazugehörigen 
Anlagen vorzutragen.
Es wird auch über durchgeführte und noch vorgesehene Unter-
haltungs- und Ausbaumaßnahmen informiert.
Die in den genannten Bereichen zuständigen Ämter, Gemein-
den, Land- und Forstwirte, sowie die Jagdausübenden, möchten 
wir besonders ansprechen und zu einer Teilnahme auffordern.

Gewässerschau Schaubereiche 1 - 4:
Dienstag 24.11.2020 um 9:00 Uhr
Geschäftsstelle des Wasser- und Bodenverbandes, 
An der Schlakendorfer Str. 13, 17154 Neukalen
(Bereiche Dargun, Altkalen, Finkenthal, Neukalen, Alt Sührkow, 
Basedow, Gielow und Malchin)

Gewässerschau Schaubereich 5 - 6:
Dienstag 24.11.2020 um 13:00 Uhr
Sitzungssaal Nr. 5, Neue Straße 35, 17153 Stavenhagen
(Bereiche Malchin, Stavenhagen, Kummerow, Grammentin, 
Gülzow, Duckow, Jürgenstorf, Zettemin, Sommersdorf, Kentzlin, 
Borrentin, Meesiger und Verchen)

Gewässerschau Schaubereiche 7 - 10:
Donnerstag 26.11.2020 um 10:00 Uhr
Gemeinderaum Faulenrost, Dorfstraße 95 A, 
17139 Faulenrost (Kindergarten)
(Bereiche Stavenhagen, Kittendorf, Ritzerow, Rosenow, Mölln, 
Briggow, Bredenfelde, Faulenrost, Möllenhagen, Penzlin, Wa-
ren, Varchentin, Groß Plasten, Schloen-Dratow, Kargow, Tor-
gelow am See und Peenehagen)

Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf

Liegenschaft Etage Fläche Räume Ausstattung GM HK/
WW

BK Kabel Gesamt frei ab

Ringstraße 13,
18279 Lalendorf

2. Etage 49,66 m² 2 Badewanne 248,30 € 75,00 € 75,00 € ------ 398,30 € sofort

Ringstraße 27,
18279 Lalendorf

2. Etage 58,88 m² 3 Badewanne, 
Balkon

294,40 € 88,00 € 88,00 € ------ 470,40 € Abstim-
mung

Ringstraße 29,
18279 Lalendorf

1. Etage 57,77 m² 3 Dusche 288,85 € 87,00 € 87,00 € ------ 462,85 € Abstim-
mung

Ringstraße 9,
18279 Lalendorf

1. Etage 60,73 m² 3 Badewanne 303,65 € 90,00 € 90,00 € ------ 483,65 € Abstim-
mung

Neue Straße 3,
18279 Lalendorf

3. Etage 48,81 m² 2 Dusche 244,05 € 74,00 € 74,00 € ------ 392,05 € sofort

Brunnenstraße 12,
18279 Lalendorf 
OT Langhagen

DG 29,75 m² 1 Dusche 148,75 € 45,00 € 45,00 € 4,85 € 243,60 € sofort

Vor Wohnungsübergabe ist eine Kaution in Höhe von zwei Nettokaltmieten zu hinterlegen.

Änderungen sind vorbehalten.
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zichtbare Kultur- und Bildungseinrichtungen hingewiesen.
In diesem Jahr fand der Tag unter Corona-Pandemie Bedingun-
gen statt und in Krakow am See konnte die Veranstaltung „Lillys 
Gaumenkitzel“ am 22.10. in der Alten Synagoge und am 23. Ok-
tober die Kinderveranstaltung „Der kleine Häwelmann“ für die 
zweiten Klassen stattfinden.
Beide Veranstaltungen waren Nachholtermine, die eigentlich 
zum 60-jährigen Jubiläum der Bibliothek im Juni gezeigt werden 
sollten.
Wir waren froh, dass es jetzt über die Bühne ging!

� Foto: A. Bernstein

Neuerwerbungen Belletristik

Ebert, Sabine: Preis der Macht. Schwert und Krone, 5
Ferrante, Elena: Das lügenhafte Leben der Erwachsenen
Follett, Ken: Kingsbridge
Hammersfahr, Petra: Nach dem Feuer
Jonasson, Jonas: Der Massai, der in Schweden noch eine 

Rechnung offen hatte
Link, Charlotte: Ohne Schuld
Meyerhoff, Joachim: Hamster im hinteren Stromgebiet
Nesbo, Jo: Ihr Königreich
Schrowange, Birgit: Birgit ungeschminkt
Slaughter, Katrin: Die letzte Witwe

Herbstzeit ist Lesezeit!

Plattdütsch fölt im November ut, aber:

Lebensregel

Koop klüftig
Hand driftig
Hart warm-

Kann nich verdarben.

Künn sien, dat wi uns im Dezember wedder droppen! Blievt ge-
sund bis dorhen!

Annette Bernstein

�

Demokratie leben!
Die Demokratie der Zukunft

Mittendrin im zweiten Lockdown „light“, lohnt es kurz innezuhal-
ten und zurückzublicken auf die letzten Monate, denn die Kon-
sequenzen der Corona-Pandemie sind für jede*n Einzelne*n 
von uns spürbar. Neben den persönlich erlebten Einschnitten, 
stellen die Auswirkungen der momentanen Situation auch auf 
gesellschaftlicher Ebene eine große Herausforderung dar. Nicht 
nur das Gesundheitssystem oder die Wirtschaft stehen unter 
Druck, sondern auch unser demokratisches Miteinander.
Auf die Frage welche Entscheidungen der vergangenen Wo-
chen richtig oder falsch waren, gibt es keine absoluten Antwor-
ten, dafür viele unterschiedliche Ansichten. Während die einen 
die Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie als notwendig 
erachten, fühlen sich andere in ihren Freiheitsrechten unnötig 
beschränkt. Ebenso widersprüchlich verhält es sich mit dem 
neu erstarkten Glauben oder Zweifeln an der Handlungsfähig-
keit unserer Regierung und ein Funktionieren unseres demo-
kratischen Systems. Einen differenzierten Blick auf die hoch-
komplexen Problemstellungen der Zeit zu bewahren, der auch 
sämtliche dazwischenliegende Schattierungen beleuchtet, ge-
staltet sich angesichts vielschichtiger Gefühlslagen, (Einzel-) 
und (Gemeinschafts-)Interessen, Notlagen und Medienberichte 
zur Herkulesaufgabe.
Umso wichtiger ist der Austausch darüber; sei es am Kü-
chentisch, auf der Arbeit oder im Klassenzimmer. Demokratie 
braucht Debatten und gute Debatten brauchen eine kritische 
und wertschätzende Auseinandersetzung auf einer informierten 
Grundlage. Demokratie braucht aber auch Engagement. Letzt-
lich braucht sie immer uns; uns alle, egal welchen Alters. Was 
können wir tun? Welche Veränderungen in unserer Gesellschaft 
und in unserem Alltag können wir als Bürger*innen direkt mit-
gestalten? Wie wollen wir leben? Und was brauchen wir, um in 
einer Welt im Krisenmodus zurechtzukommen? Das Förderpro-
gramm Demokratie leben! steht Ihnen zur Seite und unterstützt 
Ihre Initiativen, finanziell und beratend. Wenden Sie sich gerne 
jederzeit an uns! anne.pressentin@cjd.de, Tel.: 0170 4182128

Anne Pressentin

Der „Tag der Bibliotheken“ findet seit 1995 am 24. Oktober statt. 
Alljährlich lenkt er die Aufmerksamkeit auf die mehr als 9.000 
Bibliotheken in Deutschland und macht auf ihr umfangreiches 
Angebot neugierig. In vielen Bibliotheken wird seit Einführung 
des Tages der Bibliotheken mit verschiedensten Veranstaltun-
gen auf die vielfältigen Leistungen der Bibliotheken als unver-



Krakower Seen-Kurier	 – 12 –	 20. November 2020 | Nr. 11/2020

Jahresabschlussveranstaltung des Seniorenbeirates 
fällt aus

Leider ist es durch die Pandemie recht still geworden, was den 
Seniorenbeirat betrifft.
Auch die sonst immer im November stattfindende Jahresabschluß-
veranstaltung hat in diesem Jahr keine Berechtigung. Bis auf 
drei Termine die nur durchgeführt werden konnten, war unser 
Jahresprogramm nicht mehr einzuhalten.
In sofern werden wir für das Jahr 2021 einige Themen wieder auf-
nehmen, die uns für unser Bildungsprogramm von Bedeutung sind.
Dennoch ist uns wichtig, dass die Senioren sich nicht allein ge-
lassen fühlen und unsere Kontakte um die Nachbarschaftshilfe 
immer noch greifen.
Achten Sie weiterhin auf sich, auf ihre Mitmenschen und bleiben 
Sie vor allen Dingen gesund.

Gisela Schröder
Vorsitzende des SBR

�

Integrative Kita  
„Kleine Raben“ CJD Nord

Auswertung & Reflexion in der KiTa „Kleine Raben“

Das Modellprojekt „Der Teilhabe-Rabe und die Schatzkiste früh-
kindlicher Demokratieerfahrung“ unterstützt von 2020 bis 2021 die 
Fachkräftearbeit in der CJD-Integrativen KiTa „Kleine Raben“ in 
Krakow am See. Im Kreis von KiTa -Leitung, Erzieher*innen, KitTa-
Fachberatung und CJD-Fachkräfte-Team fand am 07.11.2020 
eine gemeinsame Auswertung und Reflexion zum partizipativen 
Stand in der KiTa statt. Gemeinsam reflektiert wurden u.a. die 
Ergebnisse der teilnehmenden Beobachtung.

Auf den Weblog-Seiten des Modellprojektes www.teilhabe-rabe.
de finden Fachkräfte und Interessierte ab November 2020 die 
erste Spiegelung der Ergebnisse auf dem Link „Auswertung & 
Reflexion“.

Die frühe Kindheit stark machen
Kinder erleben in einer Kindertageseinrichtung zum ersten Mal 
das Zusammenspiel von unterschiedlichen Personen in einer Art 
„kleinen demokratischen Gemeinschaft“. Kinder haben damit die 
Möglichkeit, im gemeinsamen Miteinander wichtige Erfahrungen 
und Kenntnisse in einer Gemeinschaft zu erproben. Durch Betei-
ligung, durch Mitentscheiden und Mithandeln.

Partizipation in der KiTa
Partizipation meint wirkliche Beteiligung & Teilhabe. In der Kinder-
tageseinrichtung bedeutet Beteiligung, dass die Kinder u.a. über 
Entscheidungsprozesse Bescheid wissen. Wichtiges Ziel ist, dass 
Kinder ihre Rechte kennen, eigene Wünsche und Bedürfnisse 
ausdrücken und sich innerhalb ihrer Gemeinschaft austauschen 
können. Dabei werden sie von Erwachsenen begleitet.

Definierte und einforderbare Rechte in der KiTa
„Wenn individuelle Bildungswege ernst genommen werden und 
sich Erwachsene mit Kindern über deren Weltsicht verständigen, 
fördert dies den Selbstbildungsweg des einzelnen Kindes.
Bildungsbegleitung wird unterstützt durch eine Grundhaltung der 
Partizipation, die dem Kind eigene Erfahrungen, eigene Lösungen 
und Lösungswege zumutet und auch zutraut. Damit das in der täg-
lichen Praxis klappt, sind Strukturen und pädagogische Methoden 
in der KiTa erforderlich, die diese Prozesse unterstützen. Es geht 
darum, den Kindern verlässliche, klar definierte und einforderbare 

Ortsteilvertretung  
Bellin - Marienhof - Steinbeck

Nach einer längeren Pause soll es heute nun 
wieder einmal Informationen zu noch offenen 
Punkten aber auch Neuankündigungen geben.
Es ist sicherlich den Meisten aufgefallen, dass das seit langer Zeit 
anstehende Thema „Reparatur des Gehweges an der K23“ bisher 
nicht angegangen wurde. Die Vielfalt der Gründe hierfür möchte 
ich an dieser Stelle nicht weiter vertiefen. Fakt ist, dass wir an 
diesem Thema weiterhin dran sind und eine zeitnahe Erledigung 
anstreben. Zu mal in der anstehenden dunklen Jahreszeit der 
Gehweg ein erhöhtes Unfallrisiko darstellt.
Nach langen Bemühungen ist es der OTV gelungen eine offizielle 
E-Mail-Adresse über die Stadt Krakow am See zu erhalten. Diese 
E-Mail-Adresse (OTVBellin@stadt-krakow-am-see.de) bietet 
jetzt allen die Möglichkeit sich mit Hinweisen, Anregungen und 
Nachfragen bei der OTV zu melden. Eine weitere Neuerung ist 
der Newsletter der OTV Bellin, Marienhof & Steinbeck. Dieser 
Newsletter dient vorrangig zur Information aller Interessierten über 
Terminankündigungen von Seiten der OTV. Und damit können wir 
verhindern, dass Termine nicht zur Kenntnis genommen werden. 
Denn wir mussten in der Vergangenheit des Öfteren feststellen, 
dass die Aushänge in den Schaukästen meist nicht gelesen wer-
den. Jeder der sich an dem Newsletter der OTV anmelden möchte, 
müsste aus Gründen des Datenschutzes einmalig eine Mail an 
die neue E-Mail-Adresse der OTV schicken und im „Betreff-Feld“ 
schreiben „Newsletter anmelden“. Wer dem Newsletter hinzugefügt 
wird bekommt im Anschluss eine entsprechende Antwort-E-Mail 
mit allen notwendigen Informationen.
Jetzt zum Thema Anschluss an das geplante Glasfasernetz der 
Firma Landwerke MV Breitband GmbH. Die OTV hat eine Reihe 
Anfragen von einzelnen Bürgern zu diesem Thema erhalten. Da 
die entsprechenden Informationsveranstaltungen in Krakow am 
See erst kurz vor bzw. nach dem Abgabetermin für den Antrag zum 
Anschluss an das Glasfasernetz statt finden sollten, hat sich die 
OTV dazu entschlossen die Mitbürger in einer eigenen Informati-
onsveranstaltung vorzeitig mit allem Notwendigen zu versorgen. 
Dazu haben Mathias Meggers und Thomas Schneider an einer 
der Informationsveranstaltungen in Linstow teilgenommen und 
dort noch ungeklärte Fragen gestellt. Am 24.10. fand um 18:00 
Uhr die geplante Informationsveranstaltung im Gemeinderaum in 
Bellin statt. Hierbei wurden alle Erkenntnisse und Informationen zu 
diesem Thema an Hand einer Präsentation von Thomas Schneider 
vorgetragen. Im Anschluss gab es noch eine Fragerunde wo jeder 
Teilnehmer seine noch offenen Fragen stellen konnte und diese 
entsprechend beantwortet bekam. Leider waren nicht all zu viele 
Anwohner der einzelnen Ortsteile anwesend. Ein Grund hierfür 
könnte der kurzfristige Termin und das Nichtbeachten der Aus-
hänge in den einzelnen Schaukästen gewesen sein. In der Zukunft 
könnte der weiter oben genannte Newsletter hier Abhilfe schaffen.

Und nun zum letzten Thema:
Bald nun ist Weihnachtszeit - Adventssingen in Bellin
Als die Coronazahlen im September in unserem Landkreis noch 
niedrig waren, entstand die Idee eines gemeinsamen Adventssin-
gens mit instrumentaler Begleitung. Aus der Idee wurde ein Plan 
und wenn am 6. Dezember keine Beschränkungen mehr gelten, 
könnte tatsächlich in Bellin gesungen werden.
Um 15 Uhr geht es auf dem Parkplatz hinter der Feuerwehr in Bellin 
los mit Kaffee und Kuchen, über eine kleine Spende freuen wir 
uns. Um eine Feuerschale herum gruppieren wir uns mit Abstand. 
Hygieneregeln sind selbstverständlich zu beachten, insbesondere 
die Erfassung der Kontaktdaten. Vielen Dank im Voraus an die 
Freiwillige Feuerwehr, die einen großen Teil der Vorbereitung und 
Durchführung übernimmt. Alle Einwohner aus den Ortsteilen Bellin, 
Marienhof und Steinbeck sind herzlich eingeladen. Gern können 
auch Gedichte vorgetragen werden. Sollte die Veranstaltung nicht 
stattfinden können, verschieben wir sie auf das nächste Jahr und
singen dann vielleicht sogar in der Kirche.

Thomas Schneider
Ortsteilvertretung



20. November 2020 | Nr. 11/2020	 – 13 –	 Krakower Seen-Kurier

Naturpark-Schule Krakow am See

Crosslauf am 02.10.2020

Am letzten Schultag vor den Herbstferien war es wieder soweit. Unser traditioneller Herbstcross am Großen Pilz sollte die erste 
Schuletappe sportlich beenden. Nachdem er im letzten Schuljahr leider ausfallen musste, herrschte dieses Mal bestes Herbstwetter.

So gingen die Schüler motiviert und gut vorbereitet an den Start. 
Jede Klassenstufe lief getrennt nach Jungen und Mädchen. Es 
entwickelten sich spannende und einsatzfreudige Läufe. Die Zu-
schauer feuerten die Wettkämpfer lautstark an.

Bei der anschließenden Siegerehrung wurden die drei Besten mit 
einer Urkunde geehrt. Wer keine abbekam, konnte sich meistens 
über gute Sportnoten freuen. Die schnellste Zeit an diesem Tag 
lief Liam Giese aus der Klasse 6 a. Mit 5:35 min verfehlte er den 
Schulrekord nur um fünf Sekunden!

Zum Abschluss hier alle Sieger:

Klasse 5: Neele Pendel Max Jager

Klasse 6: Lara Uterhardt Liam Giese

Klasse 7: Anni Steege Lennard Rohde

Klasse 8: Emily Marek Joshua Josen

Klasse 9: Lea Fandrich Bastian Laurien

R. Schumacher

Die Läufer der Klasse 9 R nach der Siegerehrung�

� Foto: Marianne Thiele

Rechte in bestimmten Bereichen einzuräumen, die unabhängig 
sind vom Erlauben oder Verbieten einer einzelnen Erzieherin oder 
deren Tagesform-Rechte, die mit den Kindern kommuniziert sind 
und die sie in verankerten Gremien wie z. B. einem Kinderpar-
lament durchsetzen können. Die Beteiligung der Kinder an den 
Angelegenheiten, die sie im KiTa-Alltag betreffen, wird so zu einem 
Teil der Konzeption.“ (Schubert-Suffrian, Franziska, 2009)

Ab November werden wir im Modellprojekt systematisch mit den 
Fachkräften in Krakow am See geeignete Wege finden, Jungen 
und Mädchen in Krippe und KiTa mehr Möglichkeiten zum Mit-
handeln und Mitentscheiden anzubieten. Damit Kinder mehr mit-
entscheiden können, werden wir Erwachsene unter anderem die 
Themen frühe Kindheit, Entscheidungen und Machtverhältnisse 
reflektieren.

Prinzipiell verfügen Erwachsene in „allen pädagogischen Settings“ 
zunächst über mehr Macht als die Kinder, sagen Prof. Dr. Rain-
gard Knauer und Rüdiger Hansen. „Wie viel Macht pädagogische 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen über die Kinder haben, 
wird deutlich, wenn man sich systematisch mit der Frage ausein-
andersetzt, welche Entscheidungen alltäglich in der Einrichtung 
getroffen werden, wie Entscheidungsprozesse hier stattfinden und 
wie Kinder in diese Entscheidungen einbezogen werden. Dabei 
kann es um alltägliche Dinge gehen, wie die Entscheidungen dar-
über, was das einzelne Kind anzieht und was, wie viel und wann es 
isst, um die gemeinsame Planung von Projekten und Aktivitäten… 
Wenn man Kinder an Entscheidungen beteiligt, ist dies immer mit 
einer (teilweisen) Abgabe von Macht an sie verbunden.“ (Knauer/
Hansen, 2010)

Zusammenhänge reflektieren
Im Bewusstwerden von diesen Zusammenhängen reflektieren wir 
in der gemeinsamen Arbeit:

P olitisches Handeln
A ushandlungsprozesse auf gleicher
A ugenhöhe
R echte der Kinder
T eilhabe
I ndividualität akzeptieren
Z eit miteinander haben
I nformieren der Kinder

P raktisches Umsetzen neuer Wege
A kzeptanz der Verschiedenheit
T ransparenz der Strukturen
I n Kontakt sein
O hne Mit- und Selbstbestimmung geht es nicht
N eues gemeinsam entwickeln
(Regner, Schuber-Suffrian, Saggau 2009)

Das Modellprojekt „Der Teilhabe-Rabe und die Schatzkiste früh-
kindlicher Demokratieerfahrung“ wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der Landeskoor-
dinierungsstelle Demokratie und Toleranzaus dem Europäischen 
Sozialfonds. Das Projekt ist Teil des Kompetenznetzwerkes Demo-
kratiebildung im Kindesalter: www.kompetenznetzwerk-deki.de.

Zitierte Quellen:
Schubert-Suffrian, Franziska; Wir wollen einen Kaugummi-Chef!, 
Partizipation nimmt Kinder konsequent ernst, kindergarten heute 
4/2009)

Raingard Knauer, Rüdiger Hansen, Zum Umgang mit Macht in 
Kindertageseinrichtungen Reflexionen zu einem häufig verdräng-
ten Thema, Theorie und Praxis der Sozialpädagogik, (TPS 8/2010)

Regner, Michael; Schubert-Suffrian, Franziska; Saggau, Monika, 
spot: So geht’s - Partizipation in der Kita, Sonderheft von „kinder-
garten heute, Fachzeitschrift für Erziehung, Bildung und Betreuung 
von Kindern“, Freiburg 2009
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Am Schluss noch zwei Dinge in eigener Sache
Die Rikscha-Fahrten sind und bleiben kostenlos. - Das ist nicht 
nur unser Anliegen, sondern auch das von allen anderen Verei-
nen „Radeln ohne Alter“ weltweit, weil sie allen Menschen eine 
Freude machen wollen, nicht nur denjenigen, die es sich leisten 
können. Gleichzeitig freuen wir uns über jede Spende, sei sie 
nun klein oder groß, und möchten uns bei den bisherigen Geld-
gebern herzlich bedanken.
Das zweite Anliegen: Wie suchen Piloten. Wenn wir im Frühjahr 
und Sommer öfter unterwegs sein werden, benötigen wir mehr 
Fahrer. Wer mit dabei sein will, regelmäßig Zeit hat und gern 
an der frischen Luft ist, kann sich bei uns zur Schulung und für 
Übungsfahrten melden. Denn anderen Menschen eine Freude 
zu bereiten, ist doppelte Freude.

Seit dieser Probefahrt am 16. Oktober ist die Rikscha mit den 
Bewohnern der Seniorenresidenz Waldesblick regelmäßig unter-
wegs� Foto: Sabine vom Bruch

Sabine vom Bruch für
Radeln ohne Alter Krakow am See e. V.

Kontakt
Radeln ohne Alter Krakow am See e. V.
Tel.: 0177 6511116
E-Mail: kurt.hoeffgen@radelnohnealter.de
Spendenkonto bei der OSPA
IBAN: DE42 1305 0000 0201 1076 60

Anglerverein Krakow am See

Neuigkeiten 11/20
Kassierung 2021

Liebe Sportfreunde und Mitglieder,

angesichts der aktuellen Lage konnten wir die für November 
geplanten Kassierungstermine nicht persönlich und in direktem 
Kontakt vornehmen. Auch der Termin für den 5. Dezember wird 
voraussichtlich ausfallen.
Bitte nutzt die Möglichkeit zur Überweisung auf unser Vereins-
konto.
Weitere und aktuelle Infos hierzu findet ihr auf www.av-krakow.de.
Außerdem lohnt sich immer auch ein Besuch auf www.lav-mv.de.

Brandungsangeln
Am 17. Oktober fuhren 12 unserer Sportsfreunde nach Mark-
grafenheide zum Brandungsangeln*. Bei herrlichem Wetter und 
guten Bedingungen zum Plattfischangeln verbrachten sie einen 
schönen Tag an der Ostsee.
Am meisten konnte Sportsfreund Matthias Fischer an Land zie-
hen. Ihm folgten Thomas Breitling und Christoph Küsters. Den 
größten Fisch landete Christian Pawelke. Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Nachbarschaftshilfe  
ist wieder für Sie da

Im Oktober stand zum ersten Mal nichts über die Nachbar-
schaftshilfe im Seenkurier. Und schon wird sie wieder brand-
aktuell. Kaum war der Corona-Ausbruch am John-Brinkmann-
Gymnasium in Güstrow bekannt, flogen die ersten Posts in 
unserer WhatsApp-Gruppe hin und her. 15 Teamplayer von der 
Nachbarschaftshilfe haben ihre Alarmbereitschaft wieder her-
gestellt und sind für Sie da.
Dieser 2. Lockdown ist ernster zu nehmen als der erste. Scheu-
en Sie deshalb nicht uns anzurufen. Wir unterstützen Sie gern 
mit Einkäufen, Wegen zur Apotheke oder zum Arzt … oder et-
was anderem?
Außerdem kennen Sie unsere Leitungsspitze inzwischen. Eini-
ge von uns sind auch mit der Rikscha unterwegs. Man sieht 
sich, man hört sich.

Kontakt:
Tel.: 0160 96068075 ist Sabine vom Bruch
E-Mail: nachbarschaftshilfe.Krakow@gmx.de
Unser Spendenkonto bei der OSPA:
Nachbarschaftshilfe Krakow am See
IBAN: DE80 1305 0000 0201 1116 32
http://www.nachbarschaftshilfe-krakow-am-see.de/

Was hat die Nachbarschaftshilfe in den letzten Wochen und 
Monaten gemacht?
Auf der Website sehen Sie, dass wir uns um den Deutschen 
Nachbarschaftshilfe Preis beworben haben und für Mv nomi-
niert wurden. Das hat uns stolz gemacht, auch wenn es für ei-
nen Preis am Ende nicht gereicht hat.
In den letzten Wochen sind wir für Radeln ohne Alter und die 
Nachbarschaftshilfe in den Alteneinrichtungen von Krakow 
am See gewesen, um die Rikscha vorzustellen und zu hören, 
was die Nachbarschaftshilfe tun kann. Das war gut so, denn 
wir konnten für die Wünsche Fördergelder bei „Demokratie le-
ben!“ beantragen und werden Gelder für kleine Konzerte, Film-
vorführungen und Lesungen in den Einrichtungen bekommen. 
Die Nachbarschaftshilfe ist also auch in den Alteneinrichtungen 
Krakow am See und Umgebung wieder aktiv.

Für die Nachbarschaftshilfe Krakow am See
Sabine vom Bruch

Radeln ohne Alter Krakow am See:  
Rikscha wird immer beliebter  

und bekannter
Alle Beteiligten haben Spaß und Freude mit den ersten Fahrten. 
Man winkt sich zu, man sagt Hallo und oft kommen auf der Fahrt 
durch die Stadt und auf der Seepromenade alte Erinnerungen 
hoch.
Der Einstieg ist einfach und unkompliziert, weil man ein Brett 
aus der Fußstütze herausnehmen und sich dann nur noch set-
zen muss. Man rutscht sich zurecht, schnallt sich an, stellt die 
Füße auf dem Brett ab. Während der Fahrt hat man es mit dem 
Verdeck und unter der wasser- und windabweisenden Kuschel-
decke mit dem schwarzen, warmen Plüschfell richtig gemütlich.

Probefahrten und regelmäßige Fahrtermine
Auf Vorstellungsrunde mit Probefahrten war die Rikscha be-
reits im Seniorenpflegeheim der AWO am Buchenweg, bei der 
Volkssolidarität Waldesblick und bei der DRK-Tagespflege in 
der Plauer Straße und ist schon seit einigen Wochen für die 
Seniorenresidenz Waldesblick immer an einem Vormittag in der 
Woche unterwegs. Auch private Fahrten führen wir gerne durch.
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Fotos: Wasserwacht DRK-KV Güstrow e. V.

DRK Tagespflege Krakow am See

Besuch in der DRK Tagespflege Krakow am See

Ende Oktober durften wir den Verein „Radeln ohne Alter“ e. V. in 
unserer Einrichtung, der DRK Tagespflege Krakow, begrüßen.
Drei freundliche Mitarbeiter des Vereins stellten unseren Ta-
gesgästen und uns Mitarbeitern ihre Arbeit vor und zeigten uns 
auch ihre Rikscha.
Die ehrenamtlichen „Piloten“ fahren Interessierte und beson-
ders die Menschen, die selber nicht mehr in der Lage sind Fahr-
rad zu fahren, durch Krakow und Umgebung.
Ziel ist es, Brücken zwischen Generationen zu bauen, Erinne-
rungen zu wecken und einfach ins Gespräch zu kommen.
Das DRK unterstützt die Arbeit und ermöglicht den „Piloten“ 
eine Erste Hilfe Ausbildung.
Die Mitarbeiter erklärten uns die Funktion des Rades und wir 
durften nicht nur Probe sitzen, sondern kamen auch in den Ge-
nuss einer kleinen Tour.
Selbstverständlich wurden dabei stets auf die Einhaltung der 
Hygiene und Schutzmaßnahmen geachtet.
Unsere Tagesgäste und wir Mitarbeiter sind sehr angetan von 
der Idee und der Umsetzung und sind mehr als begeistert.
Wir werden das Angebot der kleinen Ausflüge gerne in An-
spruch nehmen und freuen uns auf den nächsten Besuch des 
Vereins „Radeln ohne Alter“ e. V.
Haben auch Sie Lust, in Ge-
sellschaft zu sein, gemein-
sam zu kochen und zu ba-
cken,
gemeinsam kreativ zu sein 
und einfach miteinander Zeit 
zu verbringen?
Rufen Sie uns gerne an und 
vereinbaren Sie einen Kenn-
lerntermin.
Wir freuen uns auf Sie.

Sie erreichen uns von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 
08:00 - 16:00 Uhr.

DRK Tagespflege Krakow
Plauer Straße 12
18292 Krakow am See
Tel.: 038457 503626
tp.krakowamsee@drk-guestrow.de

Bleiben Sie gesund,
Herzlichst,
Ihr Team der DRK Tagespflege Krakow

Autor: Melanie Schlusinske

An dieser Stelle möchten wir uns bei Diddi für die Organisation 
bedanken! Wir würden uns wieder über eine rege Teilnahme am 
Brandungsangeln im nächsten Jahr freuen.

� Foto: Daniel Baumann

*Der gemeinschaftliche Angelausflug wurde unter Beachtung 
der im Oktober geltenden Corona-Regelungen durchgeführt.

Petri Heil

gez. Dieter Mahnke & Daniel Baumann
Vorstand

DRK Krakow am See

Das Umweltprojekt des DRK-KV Güstrow e. V.  
„Wasser ist unser Leben“ ist gestartet

Bereits seit einigen Wochen ist das Umweltprojekt rund um das 
Thema „Wasser ist unser Leben“ in vollem Gange. Jeden Don-
nerstag treffen sich engagierte und interessierte Kinder und Ju-
gendliche in der historischen Badeanstalt Krakow am See und 
entnehmen Wasserproben aus den umliegenden Gewässern. 
„Ziel soll es sein, ein Gewässerprofil zu erstellen. Dafür wollen 
wir über das restliche Jahr Proben entnehmen und schauen, 
wie sich die Werte verändern. Bis jetzt ist die Wasserqualität 
super“, so Hilmar Fischer, Leiter dieses Projektes. Neben der 
Wasserprobenentnahme kümmert sich die Projektgruppe auch 
um die Sauberkeit der Seen. Dafür fahren sie regelmäßig mit 
dem Boot raus und fischen den Müll aus dem Wasser bzw. säu-
bern die Ufer.
Das Projekt wird mit einer Förderung durch „Demokratie leben!“ 
unterstützt.

Johanna Dittmann

Foto: Tina Warda
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Sie möchten gerne, dass wir zu Ihnen kommen? Dann rufen Sie 
folgende Telefonnummer an: 038451 77862. Gerne dürfen sich 
auch Kinder für ihre Eltern melden. Oder wie wäre es mit einer 
Überraschung für die beste Freundin. Gesa Groeneveld nimmt 
gerne Ihren Namen und Adresse auf. Hier ist auch ein Anrufbeant-
worter geschaltet. Bei größerer Nachfrage entscheidet das Los.
Welches Lied wir jeweils singen, ist eine Überraschung. Wir üben 
zurzeit jede/r für sich im heimischen Wohnzimmer und natürlich 
hoffen wir, dass wir im Dezember auch noch gemeinsam proben 
können.

Gesa Groeneveld für die Singegemeinschaft Hoppenrade

Ablesung der Wasserzähler
Sehr geehrte Kunden,

im November 2020 werden die Ablesekarten verschickt. Bitte 
lesen Sie Ihre Wasserzähler eigenständig ab und teilen Sie uns 
den Zählerstand bis zum 14.12.2020 mit. Diesen können Sie auf 
dem Postweg, per Fax oder per E-Mail einreichen.
Sollte uns der Zählerstand bis zum 14.12.2020 nicht vorliegen, wird 
Ihr Jahresverbrauch gemäß § 3 der Trinkwassergebührensatzung 
der Gemeinde Lalendorf geschätzt.
In diesem Zusammenhang verweisen wir auch auf § 8 der Trink-
wassergebührensatzung, in dem es heißt, dass Sie alle für die 
Festsetzung und für die Erhebung von Gebühren erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen haben.

Mit freundlichen Grüßen

Eigenbetrieb 
der Gemeinde Lalendorf LAW -
Lalendorfer Abwasser und Wasser

Andrea Storm
Betriebsleitung

Das sind wir!
11 Schüler der Klassen 1 - 3 treffen sich regelmäßig seit September 
am Mittwoch zu einer Klubveranstaltung. Neben Buchvorstellun-
gen lösen sie Rätsel z. B. zum Thema Wald.

Der Klub der fleißigen Leser der Lindenschule Groß Wokern
� Foto: anne niekrenz

Suchbilder erhöhen die Konzentration. Ganz beliebt sind auch 
Schülerwitze. Die Schüler bringen ihre Lieblingsbücher mit und 
lesen aus diesen den Mitschülern vor.
Aufmerksames Zuhören ist notwendig, denn anschließend werden 
Fragen zum Inhalt gestellt.

Kulturverein „Alte Synagoge Krakow  
am See“ e. V.

Dezemberprogramm  
des Kulturvereins Alte Synagoge

Schon seit Ende Oktober mussten die Veranstaltungen und Ter-
mine wegen der Einschränkungen und Bestimmungen infolge 
der Corona-Pandemie leider ausfallen. Auch der Abend mit Peter 
Hahne am 21. November kann nicht stattfinden.
Nach unserem jetzigen Kenntnisstand dürfte das Dezemberpro-
gramm noch wie geplant stattfinden. Ohne AHA-Regeln wird es 
wohl kaum möglich sein.

03.12. um 10:00 Uhr Kindervorstellung der Weihnachtsge-
schichte mit dem Puppentheater „Ratz Fatz“
09.12. um 19:30 Uhr Kino in der Alten Synagoge
13.12. um 16:00 Uhr Musik zum Advent mit Nora Gauger

Achten Sie auf aktuelle Terminänderungen in den Schaukästen, 
in der Tagespresse und auf unserer Website.
http://www.kulturverein-altesynagoge.de/aktuelles.htm

Für den Kulturverein Alte Synagoge Krakow am See e.V.
Sabine vom Bruch

� Foto: Dirk Kaiser

Wir verschenken 10-mal ein Weihnachtslied!
Adventszeit ohne Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde? - das 
wird wohl dieses Jahr so sein. Jenseits aller im Dezember dann 
(eventuell) geltenden Beschränkungen, ist es wohl nicht sinnvoll, 
dass sich die Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde zu 
größerer Zahl im Saal zum Reden, Hören, Singen, Kaffeetrinken, 
Plätzchen essen treffen. Das ist sehr schade. Deshalb haben wir 
uns was überlegt.
Die Singegemeinschaft Hoppenrade, die sich anlässlich der letzt-
jährigen Seniorenweihnachtsfeier zusammengefunden hatte und 
auch das Jahr über nicht vom Singen lassen konnte, möchte auch 
dieses Jahr mit Weihnachtsliedern Freude verbreiten. Wenn Sie 
nicht in den Saal kommen (können), dann kommen wir eben zu 
Ihnen.
Wir verschenken 10-mal ein Weihnachtslied! Die Singgemein-
schaft Hoppenrade kommt vor Ihre Haustür und singt ein Lied 
- nur für Sie. Am 2. Adventssonntag, 06.12.2020, von 9:30 bis 
12:00 Uhr machen wir uns auf den Weg durch die Hoppenrader 
Dörfer. Rufen Sie uns an, wenn Sie ein Teil der Hoppenrader 
Weihnachtslied-Rallye sein wollen. Mit gebührendem Abstand 
stehen wir vor Ihrer Haustür und singen für Sie ein Weihnachtslied. 
Wenn auch Nachbarn ihre Haustür öffnen und mithören wollen, 
gerne. Wir wollen Freude machen.
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Fotos: Anne Niekrenz

Evangelische Johannes-Schule

Sportfest in Langhagen

„Sport frei“ hieß es am 16.09.2020 in der Evangelische Johan-
nes- Schule. Trotz Corona starteten wir um 08:00 Uhr mit einer 
Erwärmung.
Dann absolvierten die Schüler und Schülerinnen die Wettkämp-
fe in den Bereichen Weitsprung, Sprint, Stiefelweitwurf und Aus-
dauerlauf.
Die Teilnehmer kamen auf ihre Kosten. Sie erlebten spielbeton-
te Wettkämpfe, viele Laufspiele und natürlich auch Aktionen mit 
echtem Spaßfaktor.
Die Schüler konnten trotz der hohen sommerlichen Temperatu-
ren gute Ergebnisse erzielen.
Alle Kinder erhielten eine Urkunde sowie ein T-Shirt der Akti-
on „Kinder stark machen“ sowie eine leckere Grillwurst auf die 
Hand.
Unsere besten Sportler und Sportlerinnen:
AK 6/7 Marlene Ströbele und Henning Braemer
AK 8/9 Widgard Jung und Fritz Braemer
AK 10/11 Enja Hilscher und Ludwig Gräser
AK 12/13 Katharina Splieth

Ein herzlicher Dank gilt neben der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA), die die sportliche Aktion traditio-
nell begleitete, den Förderverein der Evangelischen Johannes-
Schule.
Bedanken möchte ich mich auch bei den Lehrern und Eltern, die 
geholfen haben das Sportfest so zu gestalten, dass es für alle 
ein schöner Tag wurde.

B. Fischer

� Foto: Volker Wünsche

Unsere jüngsten Mitglieder Bjarne und Leopold aus der 1. Klasse 
sind clever, wenn es um die Beantwortung dieser Fragen geht.
Viele Eltern lesen ihren Kindern vor. Empfohlen wird, neben dem 
lauten Lesen, das Vorlesen bis zur 4. Klasse. Das ist so wichtig! 
Danke dafür.
Wir haben Spaß und freuen uns auf unser nächstes Treffen.

B. Saldsieder

Neues aus der Bibliothek
1. Seit wann wird in Deutschland der 
„Tag der Bibliotheken“gefeiert?
a) seit 1990, am 24. Oktober
b) seit 1992, am 24. Oktober
c) seit 1995, am 24. Oktober

2. Was hat das Buch mit einem Baum gemeinsam?
a) den Stamm
b) die Blätter
c) die Wurzel

3. Wenn ein Text „Lyrik“ genannt wird, dann ist es ein/e …
a) Kurzgeschichte
b) Gedicht
c) Comic

4. Wer hat den Buchdruck mit beweglichen Lettern erfunden?
a) Albert Einstein
b) Martin Luther
c) Johannes Gutenberg

5. Wieviel Bücher befinden sich z. Z. in der Gemeindebiblio-
thek?
a) ca. 7.500
b) ca. 5.000
c) ca. 3.000 u. a.

Bei der Auswertung haben wir festgestellt, dass manche Fragen 
doch etwas knifflig waren, manche Antworten waren zu schät-
zen und einige Antworten wussten wir aus dem Unterricht. So 
haben wir alle wieder dazu gelernt.
Anschließende Scherzfragen waren mal eine Abwechslung in 
der Deutschunterrichtsstunde.
Besonders haben sich dann alle gefreut, dass sie noch Zeit hat-
ten, in den Bücherregalen in Büchern zu „schmökern“ und so 
manch ein Leser hat die Gelegenheit genutzt und sich ein Buch 
für zu Hause ausgeliehen.
(Auflösung: 1.c) / 2.b) / 3.b) / 4.c) / 5.a)
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals, auch im Namen 
unserer Leser, für die gesponsorten Bücher, DVD´s, CD´s sowie 
Videos bedanken. Ein besonderer
Dank geht an Familie Schmidt, Familie Wessel sowie Familie 
Stiewe für die „725 Jahre Raden“-Chronik.

I. Froese
Gemeindebibliothek Lalendorf
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Workshop Schülervertretung 2.0

Im Oktober nahmen drei Klassensprecher*innen der Johann-
Pogge-Schule Lalendorf am Workshop „Schülervertretung 2.0“ 
der Friedrich-Ebert-Stiftung teil. Zusammen mit ca. 15 weiteren 
Klassensprecher*innen aus ganz MV lernten sie wie sie ihre 
Anliegen besser durchsetzen, ihre Arbeit transparenter gestal-
ten und ihr Wissen effektiver an den Nachwuchs weitergeben 
können. Nun wollen sie ihre im Workshop generierten Ideen im 
Schülerrat vorstellen und weiterentwickeln, um zukünftig ihre 
Mitschüler*innen besser zu vertreten.
Vielen Dank an Frau Berg (Schulsozialarbeiterin) für die gute 
Organisation!

Alexander Pfau
Schülersprecher

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Lalendorf 
benötigen eure Mithilfe!

Liebe Kinder,

in diesem Jahr ist so viel ausgefallen, auch das alljährliche Auf-
stellen des Maibaums. Als kleinen Ersatz möchten wir dieses 
Jahr einen Weihnachtsbaum am Feuerwehrhaus aufstellen. Wir 
rufen euch herzlich dazu auf, Weihnachtsbaumschmuck für den 
„großen“ Weihnachtsbaum anzufertigen. Entgegengenommen 
werden die tollen Sachen von unserer Jugendwartin Andrea 
Vick. Für weitere Information könnt ihr sie auch gerne anrufen 
unter 038452 20180. Gerne können eure Eltern sich auf der Fa-
cebookseite der Feuerwehr Lalendorf mit uns kurzschließen.

Eure Feuerwehr Lalendorf

A. Pfau

DRK Jugendclub Lalendorf

DRK Jugendclub Lalendorf „Kreativ statt aggressiv“

In den letzten Monaten arbeiteten wir mit den Kindern und Ju-
gendlichen des Jugendclubs an dem Projekt „Kreativ statt ag-
gressiv“, das durch Mittel von „Demokratie leben!“ gefördert 
wurde.
In dieser Zeit war es durch die Reduzierung der Teilnehmer täg-
lich sehr schwierig, alle geplanten Aktivitäten zu realisieren.
Durch das Projekt wurden die Kinder und Jugendlichen dazu an-
geregt eigene Kreativität, Ideen und handwerkliches Geschick 
zu entwickeln. Hierbei wurden besonders ihre motorischen Fä-
higkeiten und das logische Denken gefördert.
Es kamen unterschiedliche Materialien zum Einsatz. (z. B. Holz, 
Stoff, Farbe, Papier)
Von Juni bis August arbeiteten die Jugendlichen gemeinsam mit 
einigen Eltern daran unsere Bänke im Außenbereich zu reparie-
ren und zu verschönern. Es wurden neue Bretter zugeschnitten 
und ausgewechselt, abgeschliffen und anschließend neu gestri-
chen.
Ein neues Vorhaben war das Bauen von Sitzgelegenheiten für 
unseren großen Fernsehraum. Angefangen mit dem Transport 
der Paletten, die uns gesponsert wurden.
Den Transport übernahmen die Eltern. Mit Hilfe der Eltern 
schnitten wir die Paletten zu, brachten mit dem Brenner Mase-
rungen an und verschraubten diese zu Sitzgelegenheiten.
Für unsere Pokale entstand aus dem gleichen Material ein Bord. 
Die benötigten Werkzeuge und Kleinmaterialien stellten uns die 
Eltern zur Verfügung.

Nachmittag der offenen Tür an der Johannes-Schule 
Langhagen

Am 4. September 2020 um 14:00 Uhr öffneten wir unsere Schul-
hoftür für die Öffentlichkeit unter Einhaltung der „Corona-Re-
geln“. Der Schulhof, die große Spielwiese und der Spielplatz 
waren herausgeputzt. Bei herrlichem Spätsommerwetter emp-
fingen Eltern, Kinder und das Schulpersonal die Gäste. Mit Grill-
wurst frisch vom Holzkohlengrill, Kuchen und etwas zum Trinken 
war auch an das leibliche Wohl gedacht. Die Lehrer führten die 
Besucher durch das Schulhaus. Hort- und Unterrichtsräume 
konnten besichtigt werden. Auf dem Schulhof tauschten Eltern 
und Lehrer in Gesprächen ihre Erfahrungen aus und Fragen 
konnten beantwortet werden. Die Kinder nutzten die Spiel- und 
Bastelangebote.
Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden und Organisatoren!

D. Pitschmann

Johann-Pogge-Schule Lalendorf

Emotionaler und würdevoller Abschied  
für Frau Franke

Am Freitag, dem 30.10. 2020, hatte Frau Franke ihren letzten 
Schultag an der Johann-Pogge-Schule in Lalendorf. Dazu hatte 
sich der Schülerrat eine besondere Überraschung ausgedacht.
In der Hofpause versammelten sich alle Klassensprecher mit 
entsprechendem Corona-Abstand mit Atrium und erfreuten sie 
als Dank für die geleistete Arbeit mit einem kleinen Programm. 
Es gab eine Abschiedsrede, zwei sehr emotionale Hits (Elton 
John - Candle In The Wind und Andrea Bocelli - Time To Say 
Goodbye) sowie ein Instrumentalstück vorgetragen von Emilia 
Grabbe aus der 7b.
17 Jahre lang lehrte Frau Franke an unserer Schule die Fächer 
Deutsch und Geschichte. Sie brachte uns bei, dass Humor, Of-
fenheit und Freundlichkeit ebenfalls wichtige Aspekte des zwi-
schenmenschlichen Zusammenlebens sind und dass neben 
Wissen auch Fantasie und Kreativität eine wichtige Rolle spie-
len. Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre geleistete Arbeit 
und wünschen Ihnen eine tolle Zeit im Rentnerdasein.
Bleiben Sie schön gesund!
Im Namen des Schülerrates

Alexander Pfau

Alle Klassensprecher dankten im Namen ihrer Mitschüler.�
� Foto: anne niekrenz
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Katholische Allerheiligen  
Gemeinde Krakow am See

Liebe Leserinnen und Leser,

immer wieder bleiben wir fasziniert stehen, wenn wir einen bun-
ten Regenboden am Himmel sehen. Der Regenbogen wird seit 
Menschengedenken vielfach besungen - als Zeichen der Sehn-
sucht, der Hoffnung und der Träume. Seit der Sintflut gilt er aber 
auch als ein Zeichen des Bundes zwischen Gott und den Men-
schen. Für Noah und seine Sippe war nun die schwere Zeit der 
Prüfung und der Läuterung vorbei. Die lange Zeit, von anderen 
Menschen isoliert zu sein. Die Zeit, keinen festen Boden unter 
den Füßen zu haben. Die Zeit der bangen Fragen: Wann ist das 
vorbei? Wie soll es weitergehen? Wann können wir wieder ein 
normales Leben ohne Angst führen? Solch eine Zeit mit diesen 
bangen Fragen erlebt die Menschheit im Moment auch wieder 
- in der Corona-Pandemie. Gerade deshalb freuen wir uns über 
jeden Regenbogen, zu dem wir hoffnungsvoll aufblicken kön-
nen, denn er sagt uns, auch bei dunklen Gewitterwolken und 
Sturzbächen vom Himmel ist irgendwo doch noch die Sonne. 
So kann dieses Symbol der Hoffnung auch uns Kraft geben, 
wenn es in unserem Leben dunkel ist, weil wir den Kontakt zur 
Gemeinschaft verlieren. Es kann uns auch Kraft geben, wenn 
aus unseren Augen Sturzbäche fallen, weil wir einem geliebten 
Menschen in seiner Sterbestunde nicht die Hand halten durften. 
In dieser dunklen Zeit gibt uns der Blick auf den Regenbogen 
die Gewissheit - Gott ist trotzdem da und bei uns.

Ute Moll

Rückblick: Am 01. November hat unsere Kirche Namenstag, es 
ist das Patronatsfest - Allerheiligen. Kurz vor dem Lockdown 2.0 
konnten wir dieses Fest, mit den bis dahin geltenden Hygiene-
vorschriften, feiern. Nur der Chor durfte nicht in der gewohnten 
Weise singen. Dafür hörten wir am Schluss des Gottesdiens-
tes ein erbauliches Orgelstück, gespielt von unserer Organis-
tin, Frau Lucia Dirks. Die Kirchenmäuse hatten bei ihrem letz-
ten Treffen vor der 2. Zwangspause über Heilige und unseren 
Kirchennamen gesprochen. Heilige sind Menschen, die sich 
für andere Menschen oder für ihren Glauben an Christus ein-
gesetzt haben. Es sind Menschen durch die das Licht Gottes 
scheint. Die Kinder sollten sich dann auf das Blatt mit unse-
rem Altarmosaik dazu malen. Diese Bilder schmücken dann am 
Allerheiligen-Gedenken unsere Kirche. Nach dem Gottesdienst 
fanden wir uns zu einem Festessen beim TREFF ein und hatten 
so die Möglichkeit, mit Abstand, wieder mal etwas länger ins 
Gespräch zu kommen. Wir waren froh, dass wir diesen Gedenk-
tag noch feiern durften.

Für dieses Vorhaben haben wir sehr viel Zeit und Duchhaltever-
mögen benötigt.
Im Oktober gestalteten die Kinder und Jugendlichen T-Shirts, 
Beutel und Rucksäcke nach ihren eigenen Vorstellungen. Es 
wurde mit Schablonen oder nach freier Gestaltung gearbeitet. 
Viele unterschiedliche Muster entstanden, an denen Anwesen-
den viel Freude hatten.

Fotos: Angelika Ryback

Des weiteren fertigten die Kinder Fensterschmuck aus Papier 
und anderen Materialien zum Thema „Herbst“ an. Jeder konnte 
individuell kreativ sein.
Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei den Eltern 
für ihre tolle Unterstützung und Ausdauer mit unseren Schütz-
lingen bedanken.
Ein Dank auf diesem Wege an Frau Nehls und Frau Pressentin, 
die bei Nachfragen zum Projekt immer ein offenes Ohr für uns 
hatten.

Angelika Ryback
Jugendsozialarbeiterin
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13.12. 10:00 Uhr Heilige Messe
18.12. 10:00 Uhr Heilige Messe

Informieren Sie sich über Gottesdienste und weitere Veranstal-
tungen im Aushang unserer Kirche oder über die Homepage 
unter: www.katholisch-mv.de. Dort gibt es auch für jeden Tag 
Impulse und Anregungen.
Im Namen der Allerheiligen Gemeinde grüßt Sie herzlich

Raphaela Rolfs

 �

Evangelisch- 
Lutherische  

Kirchengemeinde  
Krakow

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für November 2020:
„Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber ich will 
sie trösten und leiten.“ (Jeremia 31, Vers 9)

Pietà in der Dorfkirche Alt Sammit

Eine Pietà ist eine Darstellung des toten Jesus nach der Kreuz-
abnahme auf dem Schoß seiner trauernden Mutter. Zur Dorf-
kirche Alt Sammit gehört eine aus Holz geschnitzte Pietà. Sie 
stammt aus der Mitte des 15. Jahrhunderts.

Altar der Dorfkirche Alt Sammit (von 1689) Das Altarbild hat das 
Thema Ostern.� Fotos: Thomas Schmidt

� Fotos: R. Rolfs

Informelles: Unsere Kirche ist täglich geöffnet.
Hier die Gottesdienste und anderen Veranstaltungen.

15.11. 10:00 Uhr Heilige Messe
20.11. 09:00 Uhr Heilige Messe
22.11. 10:00 Uhr Wortgottesfeier
29.11. 10:00 Uhr Heilige Messe
04.12. 06:00 Uhr Rorate

15:00 Uhr Treff der Kirchenmäuse 
(falls der Lockdown aufgehoben ist)

06.12. 10:00 Uhr Kinder-Wortgottesfeier mit Nikolaus
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Besondere und gemeinsame Veranstaltungen

18.11.20 Mittwoch, 
Buß- und 
Bettag

19:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche

06.12.20 2. Advent 10:30 Uhr Gottesdienst, 
Kirchenkaffee/
Adventsfeier ist fraglich

Vorgesehene Veranstaltungen:

Sonntag: Kindergottesdienst während des Gottesdiens-
tes, Kinder von 3 - 12 Jahren, 10:30 - 11:30 Uhr,
Treffpunkt Kirche Serrahn.

Dienstag: Gebetskreis 08:30 Uhr bei Fam. Oehlke, 
Kuchelmiß, Mühlenweg 1
Seniorenkreis, Di., 17.11., 14:30 Uhr, Ltg. Pastor 
Johannes Holmer, jeweils mit Kaffeetrinken, 
Gemeindehaus Serrahn

Mittwoch: Bibelgesprächskreis: 19:30 Uhr, 
gerade Kal.-wochen Gem.-haus Serrahn
Blaukreuz-Begegnungsgr.19:30 Uhr, 
ungerade Kalenderwochen, Gem.-haus Serrahn,
Christliche Pfadfinder 1. bis 7. Klasse, 
16:30 - 18:00 Uhr, 25.11., 09.12., Gem.-haus 
Serrahn, Ltg. Joachim Voss

Donnerstag: Blaukreuz-Begegnungsgr. 19:00 Uhr in
jeder Woche in Langhagen, Johannes-Schule

Freitag: Hauskreise nach Absprache an den jeweiligen 
Orten
Girlstreff: 06.11.20, 17.30 - 21.00 Uhr im 
Gem.-haus Serrahn, eigenes Picknick und 2,- € 
bitte mitbringen, Leitung: Tanja Krüger.

Samstag: Jugendstunde 19:30 Uhr Serrahn, 
Diakoniewerk, Werkstattboden, 
Ltg. Friederike Nachtigäller

Bernd Ballhöfer

Abschiedsgottesdienst in Serrahn

Erneut hatte ein Gottesdienst in Serrahn im Oktober einen be-
sonderen Charakter, man könnte ihn einen Gottesdienst der 
Verabschiedungen nennen.
Nach über 30 Jahren haben Steffen und Romana Meier einen 
neuen Lebensabschnitt begonnen, haben unser kleines Dorf 
Serrahn hinter sich gelassen und sind weiter gen Norden ge-
zogen. Nach so langer Zeit sei eine Veränderung für sie dran 
gewesen, und sie haben Lust und Freude, einen neuen Wohn-
ort an der Küste kennenzulernen und dort heimisch zu werden. 
Beide waren nicht nur sehr verwurzelt hier am Ort und in der 
Kirchengemeinde, sie haben vielfältige Funktionen mit großem 
Engagement wahrgenommen; über etliche Jahre hat Steffen 
Meier als erster Vorsitzender mit dem Kirchengemeinderat die 
Gemeinde geleitet, war in der Gemeinde Kuchelmiß in den regi-
onalen Aufgaben aktiv, Ramona Meier hat sich mit großer Treue 
und Kreativität an verschiedenen anderen Stellen eingebracht.

Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“
(Johannes 11,25)

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:

Alle Planungen sind unter Vorbehalt der coronabedingten 
Möglichkeiten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
Eventuell werden einzelne Gottesdienste online zur Verfü-
gung gestellt. Bitte rechnen Sie auch mit zahlenmäßig be-
schränktem Einlass!
Krakow: an jedem Sonntag um 10:30 Uhr -
- am Ewigkeitssonntag (Totensonntag), 22.11. mit Gedenken der 
Verstorbenen
Linstow: am Ewigkeitssonntag, 22.11. um 09:00 Uhr mit Geden-
ken der Verstorbenen
Sollten Sie wegen der Coronapandemie nicht an unseren Got-
tesdiensten teilnehmen wollen, möchten wir Sie auf folgende 
Alternativen in Radio, Fernsehen und Internet hinweisen:
ERF-Gottesdienste im Radio (Digitalradio DAB+ oder im Inter-
net: www.erf.de): sonntags um 10:00 Uhr und im Fernsehen auf 
Bibel-TV um 11:30 Uhr
Außerdem: Fernseh-Gottesdienst im ZDF sonntags um 09:30 
Uhr (wöchentlich im Wechsel evangelisch/katholisch)
Im Radio gibt es sonntags um 10:00 Uhr auf NDR Info (105,3 
mhz) und im Deutschlandfunk (106,0 mhz) einen Gottesdienst. 
Jeweils im wöchentlichem Wechsel evangelisch/katholisch.

Kleiderkammer

Die Kleiderkammer in der Langen Straße 9 ist von Montag bis 
Freitag von 09:30 Uhr - 12:00 Uhr und zusätzlich Dienstag und 
Donnerstag von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr geöffnet.

Kontakt

Pastor Christoph Reeps, Tel. 22754, 
E-Mail: pastor@kirche-krakow.de
Gemeindepädagogin Tanja Krüger, Tel.: 0152/33752404
Friedhofsverwaltung: Tel.: 0172 4566931
Kleiderkammer Tel.: 0152 33748813
Internet: www.kirche-krakow.de
Seien Sie im Namen der Ev. Kirchengemeinde Krakow herzlich 
gegrüßt!

Thomas Schmidt

Ev.-luth. Kirchengemeinde Serrahn

Nr. 25, 18279 Klaber, Pfarrbüro
Pfarrbüro Klaber von Mittwoch bis Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr
Frau Gisela Oehlke: 038456 60972, E-Mail: klaber@elkm.de

Pastor Johannes Holmer (in Bülow): 039933 70345
Gemeindepädagogin Kerstin Ballhöfer (in Serrahn): 

0172 9386653

Zu den Gottesdiensten und Terminen der  
Kirchengemeinde Serrahn in der kommenden Zeit:

Weiterhin jeden Sonntag Gottesdienst um 10:30 Uhr, nun-
mehr in der Serrahner Kirche.
Wir werden auch in den kommenden Wochen Gottesdiens-
te in Serrahn unter Beachtung der jeweils geltenden Maß-
gaben anbieten. Bitte entnehmen Sie die möglichen Tage 
und Zeiten
den Aushängen in Serrahn und dem Internet unter www.
kgserrahn.de.
Gerne geben bei Fragen Pastor Johannes Holmer und die 
Gemeindepädagogin Kerstin Ballhöfer Auskunft.
Weitere generelle Informationen erscheinen unter Corona-
kirche-mv.de.
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•	 zum Musikalischen Gottesdienst am 3. Advent, dem  
13. Dezember 2020, um 15:00 Uhr in der Kirche in Watt-
mannshagen - gemeinsam mit der katholischen Filialge-
meinde St. Michael Raden.

•	 zum Gottesdienst am 4. Advent, dem 20. Dezember 
2020, um 10:00 Uhr in der Kirche in Lübsee.

Ausblick - Weihnachten

Die Christvesper Heiligabend, am 24. Dezember 2020, ist in 
diesem Jahr um 16:00 Uhr unter freiem Himmel auf dem Pfarr-
hof in Wattmannshagen geplant.
Mehr dazu und zu den Weihnachtsgottesdiensten am 1. Weih-
nachtstag, dem 25. Dezember 2020, um 10:00 Uhr in Schlief-
fenberg und am 2. Weihnachtstag, dem 26. Dezember 2020, 
um 10:00 Uhr in der Kirche in Wattmannshagen finden Sie im 
nächsten Seenkurier und in unserem Dezember-Gemeindebrief.
Bleiben Sie / bleibt behütet!

Gesine Wiechert
Pastorin

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde Klaber
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten der Ev. - luth. 

Kirchgemeinde Klaber und anderen Veranstaltungen
Nr. 25, 18279 Klaber, Tel.: 038456 60972

Gottesdienste:
22. Nov. 09:00 Uhr Langhagen
29. Nov. 09:00 Uhr Groß Wokern (1. Advent)
06. Dez. 09:00 Uhr Klaber (2. Advent)
13. Dez. 09:00 Uhr Langhagen (3. Advent)
20. Dez. 09:00 Uhr Groß Wokern (4. Advent)
24. Dez. 15:00 Uhr Klaber und Groß Wokern (Heil. Abend)
25. Dez. 09:00 Uhr Langhagen (1. Weihnachtstag)
31. Dez. 15:00 Uhr Klaber (Altjahresabend)

Regelmäßige Veranstaltungen:
Aus bekannten Gründen sind keine regelmäßigen Veranstaltun-
gen planbar.

Die gesamte Gemeinde nahm deshalb ebenso Anteil wie Ab-
schied, als ihnen am 18.10.2020 feierlich Dank für all ihr Tun 
ausgesprochen wurde. Eine Ära mit besonderen historischen 
Erinnerungen geht damit zu Ende, Neues ist gefragt und ge-
fordert. In unserer Kirchengemeinde sind wir deshalb dankbar, 
dass die Reihen durch andere engagierte Gemeindeglieder 
wieder gut geschlossen werden können.
Weiterhin wurde Wilhelm Oehlke aus seinem ebenfalls mehrjäh-
rigen Küsterdienst verabschiedet, den er seinerzeit von Horst 
Hinze übernommen hatte. Auch er ist ein Original, vieles hat er 
von sich aus gesehen und zügig-entschlossen angepackt. Die 
vielfältigen Küsterdienste sind nunmehr auf mehrere Personen 
aufgeteilt, wir sind dankbar, dass er sich für Beerdigungen und 
anderes weiterhin zur Verfügung stellt. Und wir freuen uns, dass 
Gisela Oehlke nach wie vor unser Gemeindebüro in Klaber be-
setzt und führt.

Fotos: Damaris Meier

Es gehören, wie wir wissen, Veränderungen und Einschnitte in 
unserem irdischen Leben dazu. Dabei dürfen wir uns zu jeder 
Zeit unserem großen Gott anvertrauen und Ihm vertrauen, wie 
dies Ehepaar Meier und Oehlke von Herzen tun - in Anlehnung 
an die Verheißung Gottes in Psalm 32, Vers 8: „Ich will dich un-
terweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; ich will 
dich mit meinen Augen leiten.“ Gottes Segen, ihnen von Pastor 
Johannes Holmer zugesprochen, möge sie weiterhin leiten und 
begleiten.

Bernd Ballhöfer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wattmannshagen
Rachower Str. 49, 18279 Wattmannshagen

Tel.: 038452 20712
wattmannshagen@elkm.de

Ewigkeitssonntag

Sie sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten am Ewig-
keitssonntag, dem 22. November 2020,
um 10:00 Uhr in der Kirche in Wattmannshagen,
um 14:00 Uhr in der Kirche in Lübsee und
um 16:00 Uhr in der Kirche in Schlieffenberg.

An diesem Sonntag gedenken wir der Verstorbenen dieses Kir-
chenjahres.
In der Adventszeit sind Sie - seid Ihr - herzlich eingeladen:
•	 zum Familiengottesdienst mit Taufe und Orgel & Trompe-

te am 1. Advent, dem 29. November 2020, um 10:00 Uhr 
in der Kirche in Wattmannshagen.

•	 zur Kinderkirche im Advent am Sonnabend, dem 5. De-
zember 2020, von 09:00 - 12:00 Uhr in der Pfarrscheune 
in Wattmannshagen.

•	 zum Gottesdienst mit Flöte am 2. Advent, dem 6. De-
zember 2020, um 10:00 Uhr in Schlieffenberg.




